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Liebe Ennserin, lieber Ennser!

Ich wünsche Ihnen im Namen der
Stadt- & Gemeindevertretung, frohe Weihnachten 
und einen guten Rutsch ins Jahr 2019!

Ihr Bürgermeister Franz Stefan Karlinger
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Sprechstunden

Die nächste Gemeinderatssitzung findet am 
Donnerstag, 21. März 2019, 18:00 Uhr statt.

Bgm. Franz Stefan Karlinger (SPÖ)
Referent für Personalwesen, Rechts- und 
Kulturangelegenheiten sowie Stadtmarketing.
Täglich von 8-11 Uhr und nach telefonischer
Vereinbarung, 07223 | 821 81-113 oder -117
bgm@enns.ooe.gv.at

2. Vzbgm. Ing. Manfred Voglsam (ÖVP)
Referent für Bauangelegenheiten,
Straßen und Verkehr.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0660 | 31 88 832
manfred.voglsam@liwest.at

1. Vzbgm. DI Markus Scherzinger 
(SPÖ)
Referent für Finanzwesen sowie Jugend- und 
Sportangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 61 55 072
markus.scherzinger@gmx.at

STRin Rita Sengseis-Spindler (ÖVP)
Referentin für Tourismus, Handel- und Gewerbe 
sowie Wirtschafts- und Marktangelegenheiten. 
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0699 | 127 33 926
rita@sengseis.at

STR Ing. Rudolf Höfler (ÖVP)
Referent für örtliche Raumplanung sowie 
Land- und Forstwirtschaft.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0664 | 25 25 288
rudolf.hoefler@promakler.at

STRin Marieluise Metlagel (SPÖ)
Referentin für Sozial- und Gesundheitswesen so-
wie für Familien-, Kinder-, Senioren- und Integra-
tionsangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0699 | 114 02 353
m.metlagel@enns.ooe.gv.at

STR Michael Reichhardt (GRÜNE)
Referent für Umweltschutz, Energie, Naturschutz 
und Naherholungsflächen, Wasser- und 
Kanal- sowie Abfallangelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 38 68 186, 
michael.reichhardt@gruene.at

3. Vzbgm. DI Christian Dirnberger (FPÖ)
Referent für öffentliche Ordnung und Sicherheit, 
Wohnungsangelegenheiten, kommunale Ein-
richtungen und gemeindeeigene Objekte sowie 
Zivilschutz und Landesverteidigung.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 32 98 675 
christian_dirnberger@gmx.at

GR Stefan Bauer (SPÖ)
Fraktionsobmann der SPÖ.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung,
0676 | 6738302
stefan.bauer2@liwest.at 

GR Mag. Michael Grims (ÖVP)
Fraktionsobmann der ÖVP.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0664 | 82 98 216
michael.grims@liwest.at

GRin Sylvia Peters (FPÖ)
Fraktionsobfrau der FPÖ.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 17 11 38 69
sylviapeters@aon.at

STR Fritz Altmann (FPÖ)
Referent für Bildung und Kinderbetreuungsan-
gelegenheiten.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 55 19 912
fritz.altmann@gmx.at

GRin Mag.a Gerda Reimann-Dorninger 
(GRÜNE)
Fraktionsobfrau der Grünen.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0699 | 194 47 124
gerda.reimann@liwest.at

GR Gottfried Lackner (NEOS)
Vertreter der NEOS im Gemeinderat.
Jederzeit nach telefonischer Vereinbarung, 
0650 | 22 020 80
gottfried.lackner@neos-enns.net

Das Stadtamt Enns ist am 24. und 31.12.2018 geschlossen!
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Bürgermeistereditorial

Liebe Ennserin, lieber Ennser!

Das Jahr 2018, das wichtige Jahr 

der Landesausstellung, neigt 

sich dem Ende zu. Der Rückblick er-

füllt mich mit Stolz – stolz darauf Bür-

germeister einer Gemeinde sein zu 

dürfen, in der sich so viele Menschen 

für ihre Stadt engagieren. Es ist beein-

druckend, wie viel Potential in unserer 

Stadt steckt. Über 100 Begleitveran-

staltungen haben dazu beigetragen, 

dass diese Landesausstellung eine 

ganz besondere wurde und sich für 

die ganze Stadt positiv auswirkte. 

Die Kaufkraft wurde gestärkt, Nächti-

gungszahlen sind gestiegen und der 

Tourismus erlebte einen Aufschwung. 

Ich möchte mich noch einmal bei allen 

bedanken, die mitgewirkt haben, dies 

zu ermöglichen! 

Aber auch im kommunalpolitischen 

Bereich wurden einige Großprojekte 

umgesetzt: Im Freibad erfolgte die Re-

staurierung der Stufen zum Hauptein-

gang, der Stiege zum Bad, des Dachs 

und der Fassade des Gebäudes. Die 

evangelische Kirche wurde generalsa-

niert und kürzlich neu geweiht (Nähe-

res dazu lesen Sie auf Seite 11). Das 

Dienstleistungszentrum und die Feu-

erwehr erhielten neue Fahrzeuge, die   

sichere Ausfahrten garantieren.

Unsere sozialen Einrichtungen haben 

sich bestens etabliert und so durften 

im heurigen Jahr einige Jubiläen gefei-

ert werden: Das Projekt Stützpunkt mit 

dem SOMA Markt hat bereits seit zehn 

Jahren seine Pforten geöffnet, die 

Streetworker begingen kürzlich ihren 

15. Jahrestag und konnten gleichzeitig 

ihre neue Anlaufstelle eröffnen (s. S 

19). Auch die Jugend hatte Grund sich 

zu freuen – Skaterpark und Funcourt 

wurden neu gestaltet und fanden gro-

ßen Anklang. 

Der Ennshafen floriert, mit der Errich-

tung des neuen DHL-Verteilzentrums 

werden 150 neue Arbeitsplätze in 

Enns geschaffen.

Im Straßenbau möchte ich neben den 

durchgeführten Straßen- und Kanalsa-

nierungen vor allen Dingen die Fer-

tigstellung des dritten Abschnitts des 

Radwegs Enns-Kristein in Erinnerung 

rufen, der ein wichtiger Schritt für mehr 

Sicherheit im Straßenverkehr war.

Dem neuen Jahr blicken wir voll Vor-

freude und Tatendrang entgegen, 

warten doch wieder etliche wichtige 

Vorhaben auf ihre Umsetzung. Beim 

Haupttrakt der Stadthalle ist eine um-

fassende Dachstuhlsanierung durch-

zuführen und die Dacheindeckung zu 

erneuern. Ein weiterer Schwerpunkt 

liegt im Straßenbau, für den ein Betrag 

von 650.000 Euro im Budget vorgese-

hen ist.

Das größte Projekt, welches uns in den 

nächsten Jahren beschäftigen wird, ist 

die Umsetzung des Konzepts „Neues 

Kinderhaus und Musikheim am Frei-

badgelände“. Als erste Schritte sind 

die Umstrukturierung der Tennisplät-

ze beim ASKÖ-Platz und die Erweite-

rung der Liegefläche im Bereich des 

Hauptbeckens geplant. Somit ist ein 

ungestörter Badebetrieb in der Saison 

2019 garantiert. Die erforderlichen 

Finanzmittel sind bereits in der mittel-

fristigen Planung vorgesehen.

Ich möchte mich an dieser Stelle bei 

allen politischen Fraktionen für das 

sachliche und konstruktive Klima be-

danken. Gemeinsam haben wir schon 

sehr viel für unsere Stadt erreicht und 

ich möchte alle dazu einladen, diesen 

erfolgreichen Kurs fortzusetzen.

In diesem Sinne wünsche ich Ihnen al-

len noch eine genussvolle Adventzeit, 

ein gesegnetes Weihnachtsfest und 

ein erfolgreiches Jahr 2019!

Franz Stefan Karlinger
Bürgermeister

Ihr
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News

Sensationeller Erfolg der OÖ. Landesausstellung
Die „Rückkehr der Legion“ brachte ein fantastisches Ergebnis. Über 270.300 Menschen besuchten die 32. OÖ Landesausstellung! 

Drei Standorte präsentierten das 
römische Erbe von Oberösterreich, 

wobei das Ennser Museum Lauriacum 
das Herzstück bildete. Der Haupt-
standort in Enns und die Nebenschau-
plätze in Schlögen und Oberranna im 
Oberen Donautal konnten nach 193 
Ausstellungstagen insgesamt 270.322 
BesucherInnen verzeichnen. Umgelegt 
auf die Sollstärke einer Legion mit je 
6.000 Mann sind das rund 45 Legio-
nen!

Bürgermeister Franz Stefan Karlin-
ger zieht ein erfreuliches Resümee: 
„Die Landesausstellung hat unsere 
Erwartungen sogar noch übertroffen. 
Sie hat uns die Möglichkeit gegeben, 
unser historisches Erbe einem großen 
Publikum zu präsentieren. Die Stadt 
hat sich erfolgreich von ihrer schöns-
ten Seite gezeigt und die Gelegenheit 
zu nachhaltiger Belebung bestmöglich 
genutzt. Etliche Anfragen und Buchun-
gen für Führungen im nächsten Jahr 
liegen bereits vor. Das unglaubliche 
Rahmenprogramm mit über 100 Ver-
anstaltungen hat dazu beigetragen, 
dass dieses Jahr wahrlich ein ganz 
spezielles wurde. Ich bin sehr dank-
bar dafür und stolz auf das Mitwirken 
aller, die mit so viel Engagement und 
großer Begeisterung der Stadt Enns ei-

nen besonderen Stellenwert gegeben 
haben!“

In Enns wurden insgesamt 3.332 Füh-
rungen abgehalten, davon 1.341 im 
Museum Lauriacum, 1.369 in der Basi-
lika St. Laurenz und 622 pädagogische 
Vermittlungsprogramme für Schulen.

Durch die Landesausstellung konnten 
die Präsentationsflächen für die Rö-
merzeit mehr als verdoppelt werden 
– von ursprünglich 600 m² auf 1.300 
m². Das Museum Lauriacum wurde 
damit zu einem der größten Römermu-
seen Mitteleuropas, das rund 2.500 
Funde interaktiv präsentiert!

Weitere beeindruckende Zahlen zur 
Landesausstellung:

•	 Rund 4.500 Personen besuchten 
die Schaugrabung „Taberna an der ers-
ten Nordumfahrung von Enns“ 

•	 Alleine bei der Ausgrabung des 
hervorragend erhaltenen römischen 
Kalkbrennofens wurden 1.462 Fund-
nummern vergeben, die oft mehrere 
Objekte umfassen. Dieser in der Spät-
antike als überdimensionaler Müllei-
mer verwendete Ofen und die anderen 
Ausgrabungen brachten also einen Ob-
jektzuwachs von mehreren tausenden 
Fundobjekten!

•	 Das Österreichische Archäologische 
Institut untersuchte im Auftrag der Di-
rektion Kultur 70,5 Hektar = 705.000 
Quadratmeter in Enns mit geophysika-
lischen Messgeräten (67,3 ha Geo-
magnetik und 3,2 ha Georadar).

•	 In einem Kooperationsprojekt mit 
dem Naturhistorischen Museum Wien 
untersuchten Anthropologinnen die 
menschlichen Überreste von mehr als 
300 Individuen aus römischen Gräber-
feldern in Lauriacum/Enns.

Besonders erfreulich ist, dass die 
Ennser Ausstellungen für die Zukunft 
erhalten bleiben. Das ist nicht selbst-
verständlich, da die Objekte normaler-
weise nach Ausstellungsende wieder 
abgebaut werden. Im Museum Lau-
riacum sind zurzeit noch die Landes-
ausstellungsbüros eingerichtet. Nach 
Durchführung der notwendigen Adap-
tierungsmaßnahmen werden die Pfor-
ten im Frühjahr 2019, voraussichtlich 
mit 1. Mai, wieder geöffnet. In der Ba-
silika St. Laurenz sind Führungen ge-
gen Voranmeldung auch während der 
Wintermonate möglich.

Eröffnung der Landesausstellung durch 
BGM Franz Stefan Karlinger

v.l. Dr. Reinhardt Harreither, LH Mag. Tho-
mas Stelzer, BGM Franz Stefan Karlinger

Ausgrabungen bei der Firma Büsscher und Hoffmann, Foto: OÖ Landesmuseum
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News

Sensationeller Erfolg der OÖ. Landesausstellung
Die „Rückkehr der Legion“ brachte ein fantastisches Ergebnis. Über 270.300 Menschen besuchten die 32. OÖ Landesausstellung! 

Basilika St. Laurenz, Unterkirche. Foto: Pia Odorizzi Museum Lauriacum: Spezialisten in der Legion Vermittlungsstation, 
Foto: Pia Odorizzi

Die Legionv.l. Dr. Reinhardt Harreither, LH Mag. Thomas Stelzer, BGM Franz 
Stefan Karlinger beim Betrachten des Deckenfreskos.
Foto: Land OÖ/Schauer

Ehrung des 50.000. Besuchers

Foto: W. SimlingerUmzug bei der Eröffnung der Landesausstellung, Foto: W. Simlinger

Ehrung des 200.000. Besuchers, Foto: Werner Kerschbaummayr
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BÜRGERSERVICE Wichtige Termine
Alkoholberatung: 
Dr. Karl-Renner-Str. 31, 4470 Enns
Beratung: nach telefonischer Vereinbarung
Gruppe: 19:00 Uhr (nur nach Vorgespräch)
Termine: 13.12.2018, 27.12.2018, 
10.01.2019, 24.01.2019  Informationen: 
Christian Mühlberger 0664/60072 89552

Erste anwaltliche Auskunft:
Stadtamt Enns, 1. Stock, 14:00-16:00 Uhr
Es wird gebeten, sich bis spätestens 
15:00 Uhr einzufinden.

Die nächsten Termine:
14.12.2018, 18.01.2019, 08.02.2019 

Verein ChronischKrank:
Kirchenplatz 3, 1. Stock, 4470 Enns
Beratung: Di.: 11:00-17:00 Uhr (auch tele-
fonisch) - Terminreservierung erforderlich!
Telefonnummer: 07223/82667
kontakt@chronischkrank.at
www.chronischkrank.at

Visitendienst: 		  00:00 bis 24:00 - Erreichbarkeit Rotes Kreuz 0732/141 
Ordinationsdienst: 	 09:00 bis 12:00 und 17:30 bis 18:30 (keine Anmeldung erforderlich!!)

HAUSÄRZTLICHERNOTDIENST Wochenende & Feiertage 

Bürgerservice

DEZEMBER 2018

01.	 Dr. Auzinger Raimund 	 Kirchenplatz 16 	 4407 Dietach 	 07252/38840
02.	 Dr. Dobretzberger Stefan 	 Thannstraße 2/2 	 4492 Hofkirchen 	 07225/61946
08.	 Dr. Prühlinger Roman 	 Dorfplatz 26 	 4491 Niederneukirchen	 07224/7044
09.	 MR Dr. Straßmayr Leopold 	 Wienerstraße 2 	 4490 St. Florian 	 07224/8909
15.	 MR Dr. Hockl Wolfgang 	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
16.	 Dr. Baumgartner Johannes 	 Linzer Straße 15 	 4490 St.Florian 	 07224/8668
22.	 Dr. Leeb Reinhard 	 Kirchenplatz 9 	 4493 Wolfern 	 07253/8253 0
23. 	 Dr. Prühlinger Roman 	 Dorfplatz 26 	 4491 Niederneukirchen	 07224/7044
24.	 Dr. Keiler Barbara 	 Erlenstraße 21 	 4481 Asten 	 07224/66272
25.	 Dr. Leeb Reinhard 	 Kirchenplatz 9 	 4493 Wolfern 	 07253/8253 0
26. 	 Dr. Winkler/Schneitler OEG 	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840
29.	 Dr. Dobretzberger Stefan 	 Thannstraße 2/2 	 4492 Hofkirchen 	 07225/61946
30.	 Dr. Freynhofer Ulrike 	 Dammstraße. 5 	 4484 Kronstorf 	 07223/84887
31.	 Dr. Eichner Silke 	 Kathrein-Straße 19 	 4470 Enns 	 07223/84840

Die Ärztenotdienste für das nächste Quartal waren zu Redaktionsschluss leider noch nicht bekannt. Bitte 
entnehmen Sie diese unserer Homepage (www.enns.at), der Amtstafel oder informieren Sie sich in der Bür-
gerservicestelle der Stadtgemeinde Enns (07223/82181-124).

Christbaum am Ennser Hauptplatz
Wunderschön und natürlich ge-

schmückt mit vielen Zapfen ziert 
heuer eine Fichte den Ennser Haupt-
platz. 

Frisch geschnitten vom gemeindeeige-
nen Grund in Neugablonz begleitet sie 
uns heuer durch die Weihnachtszeit.
Ein großes Dankeschön an das Team 
des Ennser Bauhofs und der Feuer-

wehr für den professionellen, unfall-
freien Transport und für das Aufstellen.

Möchten auch Sie einen Baum aus Ih-
rem Besitz in weihnachtlichem Lichter-
glanz erstrahlen sehen? Für die kom-
menden Jahre werden wieder Christ-
bäume gesucht. Bei Interesse melden 
Sie sich bitte bei Roland Schlucker un-
ter der Nummer 07223/82181/229.
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Liebe Ennserinnen und Ennser!

Ein span-
n e n d e s 

Jahr mit vie-
len Veranstal-
tungen zur 
L a n d e s a u s -
stellung geht 
zu Ende. Über 

100 Begleitprojekte wurden durchge-
führt und begeisterten die Ennser Be-
völkerung und Gäste gleichermaßen. 
Ich möchte mich bei allen bedanken, 
die dies ermöglicht haben! Besonders 
freut mich in diesem Zusammenhang 
die hohe Beteiligung der Ennser Verei-
ne. Sie haben einen großen Anteil an 
der Gestaltung des gesellschaftlichen 
Lebens in unserer schönen Stadt. Mei-

ne Anerkennung gilt hier den vielen 
ehrenamtlichen FunktionärInnen und 
HelferInnen für ihren vorbildlichen Ein-
satz.

Neben der Landesausstellung wur-
den aber auch noch weitere Projek-
te erfolgreich umgesetzt. Als Beispie-
le seien hier die Sanierungen im Frei-
bad (Stiegen beim Haupteingang, das 
Dach und die Fassade des Gebäudes), 
Straßensanierungen, die neue Weih-
nachtsbeleuchtung oder auch der drit-
te Abschnitt des Radwegs Kristein, mit 
dem Lückenschluss nach Asten, ange-
führt.

Auch wenn die neue Gemeindefinan-
zierung uns vor große Herausforderun-

gen stellt, bin ich zuversichtlich, dass 
wir mit unserer umsichtigen Haus-
haltsplanung den richtigen Weg für 
Enns eingeschlagen haben. In die-
sem Zusammenhang möchte ich mich 
bei allen im Gemeinderat vertretenen 
Fraktionen für die sachlichen und kon-
struktiven Budgetvorgespräche bzw. 
die Budgetklausur bedanken und wün-
sche allen EnnserInnen eine ruhige 
und besinnliche Weihnachtszeit im 
Kreise ihrer Lieben.

Ihr 

Vzbgm. DI Markus Scherzinger
Referent für Finanzwesen sowie Ju-
gend- und Sportangelegenheiten

Neue Weihnachtsbeleuchtung im Ennser Stadtzentrum

Die erste Etappe im vorigen Jahr 
umfasste die Konturenbeleuch-

tung des Hauptplatzes, die auch über 
die Sommermonate montiert bleibt, 
die Bestückung der Straßenlaternen 
mit einem neuen Motiv am Hauptplatz 
und in der Linzer Straße sowie Über-
spannungen in der Linzer-, Wiener- 
und Mauthausner Straße.

Die zweite Etappe beinhaltete die Fer-
tigstellung der Linzer Straße ab Kalten-
brunner-Gasse bis zum Kaltenbrunner-

Park sowie weitere Motivüberspannun-
gen in der Wiener- und Mauthausner 
Straße und Bestückungen der Straßen-
laternen Mauthausner Straße, Wiener 
Straße, Fürstengasse, Schlossgasse 
und Kaltenbrunner-Gasse.

Bürgermeister Franz Stefan Karlin-
ger freut sich über die Unterstützung 
seitens des Tourismusverbands und 
der involvierten Hausbesitzer: „Mir ist 
es besonders wichtig, das besondere 
Ambiente der Ennser Innenstadt mit 

stilvoller LED-Weihnachtsbeleuchtung 
mit warmem Licht zur Geltung zu brin-
gen und auf Amerikanisierung zu ver-
zichten. Mein besonderer Dank ergeht 
an den Ennser Tourismusverband, der 
das Gesamtkonzept, sprich die jähr-
liche Montage und Demontage, die 
Stromkosten sowie die Beleuchtungs-
körper selbst, mit Finanzmitteln we-
sentlich unterstützt und an alle Haus-
besitzer, die ihre Zustimmung für eine 
dauerhafte Befestigung erteilt ha-
ben!“

Die Stadt Enns hat im Vorjahr die Anschaffung einer neuen, der heutigen Technik entsprechenden Weihnachtsbeleuch-
tung beschlossen. Die komplette Neuinstallierung erfolgte in zwei Etappen.
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Enns läuft wieder Eis!
Der beliebte Eislaufplatz zwischen Stadtturm und Christbaum ist von

02.12.2018 bis 01.01.2019
täglich von 09:00 bis 18:00 Uhr 

geöffnet.

Anmeldungen für größere Gruppen und Schulen unter: www.tse-enns.at oder Tel.: 07223/82777
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Winterzeit – Schneeräumzeit!

Mit Beginn der Winterzeit dürfen 
wir auf die gesetzlichen Anrai-

nerverpflichtungen hinweisen. Diese 
betreffen insbesondere die Schnee-
räumung, die Streuung bzw. Reini-
gung der Gehsteige und Gehwege so-
wie die Beseitigung diverser Schnee-
wächten und Eisbildungen von den 
Dächern.

Die Eigentümer von Liegenschaften in 
Ortsgebieten haben dafür Sorge zu tra-
gen, dass die dem öffentlichen Verkehr 
dienenden Gehsteige und Gehwege 
entlang der gesamten Liegenschaft in 
der Zeit von 06:00 Uhr bis 22:00 Uhr 
von Schnee und Verunreinigungen ge-
säubert sowie bei Schnee und Glatteis 
bestreut werden müssen. Ist ein Geh-
steig nicht vorhanden, so ist der Stra-
ßenrand in einer Breite von einem Me-
ter zu säubern und zu bestreuen.

Das Ablagern von Schnee aus Häusern 
oder Grundstücken auf der Straße ist 
verboten und führt zu Problemen für 
die Straßenbenützer.

Weiters appellieren wir gerade in den 
Wintermonaten, dass Sie Ihr Fahr-
zeug so parken, dass die Räum- und 
Streufahrzeuge ungehindert passie-
ren können.
Während des Winterdiensts sind alle 
Mitarbeiter sowie Fahrzeuge im Ein-
satz. Bitte bedenken Sie, dass nicht 
alle Straßen gleichzeitig geräumt wer-
den können!

Vielen Dank für Ihr Verständnis!

Einsatz rund um 
die Uhr

Winterdienst heißt für 
die Mitarbeiter des 

Ennser Dienstleis-
tungszentrums fol-

gendes:

Die Vorbereitung:
Erstellung einer Dienstanweisung für 
die Mitarbeiter. Darin ist eine Aufstel-
lung der Bereitschaftszeiten sowie 
die Mannschaftsaufstellung samt al-
ler wichtigen Telefonnummern enthal-
ten. Alle beteiligten Fahrzeuge werden 
ihren jeweiligen Touren zugeteilt; dafür 
gibt es dann auch Protokolle, die der 
Fahrer führen muss, um im Falle eines 
Falles Nachweise vorlegen zu können.
Die Fahrzeuge müssen von Sommer-
auf Winterbetrieb umgebaut werden.

Alle Gemeindestraßen werden mit 
Schneestangen ausgestattet (ca. 
4.000 Stück) und Streukisten mit 
Streusplitt werden im Stadtgebiet an 
steileren Straßenstücken aufgestellt.

Zum Winter gehören:

•	 Wöchentliche Bereitschaftszeiten 
rund um die Uhr.

•	 Lange Arbeitszeiten (der Rekord 
liegt bei 18 Stunden).

•	 Wenig Schlaf, die Wetterbeob-
achter stehen um 02:30 Uhr auf, 
im Einsatzfall wird der Rest der 
Mannschaft um 03:00 Uhr telefo-
nisch geweckt.

•	 Oft Ärger mit ungehaltenen Perso-
nen, aber auch Freude, wenn alles 
geschafft ist.

Zusätzlich verrichten in Enns die Stra-
ßenmeistereien Ansfelden und Steyr 
auf den Bundes- und Landesstraßen 
Winterdienst.

Das 18 Tonnen schwere und 370 PS starke 
Gefährt ist nicht nur ein LKW sondern auch 
gleichzeitig ein Streuautomat, mit dem 
wahlweise Salz oder Split oder beides zu- 
gleich gestreut werden kann.

Ennser Faschingsumzug 

am

2. März 2019
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Ab 10:00 Uhr Beginn des Faschingstreibens in der Innenstadt, den 
Geschäften und Gaststätten! Von 14:00 bis 20:00 Uhr Faschings-
umzug mit anschließender Party auf dem Hauptplatz. Weiteres 
Programm: Kindertombola, DJ.
Alle Interessierten bitten wir um Anmeldung bis 12. Jänner 2019 bei: 
info.enns@oberoesterreich.at oder management@tse-enns.at



9www.enns.at

News

Parkplatzsuche – oft nervenaufreibend und zeitintensiv

Gerade für Kinder ist der Straßen-
verkehr eine große Herausforde-

rung. Zu bedenken ist, dass Kinder 
den Verkehr nicht so gut überblicken 
können wie Erwachsene. Sie sind klei-
ner und ihr Blickfeld ist eingeschränk-
ter; auch lassen sie sich leicht ablen-
ken, sind schnell überfordert und rea-
gieren oft impulsiv, z.B., wenn sie El-
tern oder Freunde sehen. Geschwin-
digkeiten und Entfernungen können 
von den Kindern nicht so gut einge-
schätzt werden. Zudem sind sie auch 
für AutofahrerInnen oft nicht sofort 
sichtbar. Sie zählen daher zu den am 
meisten gefährdeten TeilnehmerInnen 
im Straßenverkehr. Sichtbehindernd 
abgestellte Fahrzeuge verunsichern 
die Kinder noch zusätzlich.

Auch ist es unangenehm, wenn Grund-
stückszu- und -abfahrten durch par-
kende Fahrzeuge verstellt und somit 
nicht genutzt werden können. Bitte be-
achten Sie im Sinne einer guten Nach-
barschaft, dass es oftmals auch er-
forderlich ist, die gegenüberliegende 

Fahrbahnseite freizuhalten, damit ein 
Zu- und Abfahren möglich ist.

Oftmals werden Wünsche nach Halte- 
und Parkverboten trotz Bestehens all-
gemein gültiger Halte- und Parkverbote 
an die Stadtgemeinde Enns herange-
tragen. Bei einem durch die Straßen-
verkehrsordnung vorgegebenen Hal-
te- und Parkverbot sind keine weite-
ren straßenpolizeilichen Maßnahmen 
erforderlich. Das Wissen um allgemei-
ne Regeln kann bei jedem Besitzer ei-
ner Lenkerberechtigung vorausgesetzt 
werden.

Für Einsatz- und Erhaltungsfahrzeu-
ge (Feuerwehr, Rettung, Winterdienst, 
Müllabfuhr etc.) ist es ebenfalls be-
sonders wichtig, dass die Straßen un-
gehindert befahrbar bleiben. Gerade 
im Einsatzfall zählt oft jede Sekunde! 
Feuerwehrzufahrten bitte unbedingt 
freihalten!

Aufgrund der zunehmenden Be-
schwerden, dass oftmals die Sichtwei-

ten in den Kreuzungsbereichen durch 
abgestellte Fahrzeuge eingeschränkt 
werden und somit die Verkehrssicher-
heit beeinträchtigt wird, ersuchen wir 
um Verständnis, dass verstärkt Kon-
trollen durch die Polizei durchgeführt 
werden. Bitte stellen Sie Ihr Fahrzeug 
nicht verkehrsbehindernd oder entge-
gen den Bestimmungen der Straßen-
verkehrsordnung ab und leisten Sie 
damit einen Beitrag zur Verkehrssi-
cherheit.

Immer wieder informieren uns Ennser BürgerInnen, dass aufgrund falschen Parkverhaltens behindernde und gefährliche 
Situationen entstehen. Gerade in dicht verbauten Gebieten werden Fahrzeuge so abgestellt, dass die Verkehrssicherheit 
massiv beeinträchtigt wird – Fußgänger müssen um parkende Autos herumgehen, Fahrzeuglenker sehen nur ungenü-

gend in eine Kreuzung ein und Schutzwege können nicht gefahrlos benützt werden.

Liebe Ennser Hundebesitzer!

Das Stadtamt Enns möchte Sie dar-
über informieren, dass Anfang 

nächsten Jahres die Hundeabgabe 
2019 in Höhe von 35,00 € wieder vor-
geschrieben wird. 

Um Missverständnissen vorzubeugen, 
bitten wir alle Hundebesitzer, deren 
Hund leider verstorben ist, sich beim 
Stadtamt Enns (Telefon 82181-124, 
Bürgerservicestelle Irene Bühringer 
oder Beatrix Lackner mit der DW 164) 
zu melden, um den Vierbeiner auch 

abzumelden. Dadurch wird vermie-
den, dass die Hundeabgabe 2019 un-
nötigerweise vorgeschrieben wird. In 
den meisten Fällen wird leider erst rea-

giert, wenn die Vorschreibung bereits 
geschehen ist.

Diese Meldung ist nicht nur wichtig für 
das korrekte Führen des Hundekata-
sters, sondern auch für die korrekte 
Übermittlung der Daten an die hiesige 
Polizei.

Dankeschön für Ihre Kenntnisnahme 
und alles Gute für das neue Jahr 2019!
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Die Verortung des Geistes – Was Darwin noch nicht wissen konnte

Rainer-Maria Dejaco, Deutscher Wissenschafts-Verlag (DWV)
Bei der diesjährigen Frankfurter Buchmesse wurde vom Deutschen Wissenschafts-Verlag auch ein viel beachtetes und 

diskutiertes Buch aus Enns vorgestellt.

Der Autor 
des Wer-

kes ist Rainer-
Maria Dejaco, 
vielen noch als 
Leiter des ehe-
maligen Kran-
k e n h a u s e s 
wohlbekannt. 

Nach seiner 40-jährigen ärztlichen Tä-
tigkeit war Dr. Dejaco 2005 in den Ru-
hestand getreten und wurde mit der 
Ehrenmedaille der Stadt Enns für seine 
langjährige Obsorge für die Ennser Be-
völkerung ausgezeichnet. Danach folg-
ten Studien der Kunstgeschichte und 
der Philosophie, mit denen sich das 
durch die Medizin erworbene naturwis-
senschaftliche Weltbild des Autors mit 
der Welt des Geistes, sprich Bewusst-
sein, Denken und Werte nicht in Ein-
klang bringen ließ. So versuchte Deja-
co die Standpunkte aus der jeweiligen 
Perspektive zu hinterfragen und mithil-
fe vieler neuer Forschungsergebnisse 
aus den unterschiedlichsten Fachdiszi-

plinen die Strukturen des materiellen 
Lebens den Strukturen des Geistes ge-
genüberzustellen, um diese nicht ge-
gensätzlich, sondern in einer Zusam-
menschau zu sehen. Geist und Mate-
rie sind im Leben ineinander verwoben 
und untrennbar verbunden. Die wis-
senschaftlichen Ergebnisse zeigen – 
alle sind durch Fußnoten belegt – dass 
jede einzelne Zelle geistbegabt ist und 
sich nach einem ihren Geistgenen in-
newohnenden Plan entwickelt. Jedoch 
stellen unsere Umweltbedingungen die 
Weichen für die geistig-seelische Ent-
wicklung schon beim Kind im Mutter-
leib, sogar noch vor dessen Entste-
hung. Die Einflüsse können körperlich 
und geistig auch über mehrere Gene-
rationen weitervererbt werden, wie die 
neuesten Forschungsergebnisse be-
weisen. R. M. Dejaco versucht dabei 
die wichtigen Begriffe der Entstehung 
und Entwicklung des Lebens durch In-
formation zu erklären. Dabei spielen 
Bilder, Abbilder, Vorbilder und Spiegel-
bilder eine große Rolle in der biologi-

schen Kommunikation. Dadurch kön-
nen letztlich sämtliche biologischen 
Prozesse der Evolution bis zu den viel-
fältigen Dimensionen des Lebens, ins-
besondere die der menschlichen Na-
tur nachgewiesen und erklärt werden. 

Das spannende Buch stellt große An-
forderungen an den Leser. Man muss 
sich auf das Buch einlassen und sich 
damit auseinandersetzen. Schön ist 
jedoch, dass man es in einzelnen Ab-
schnitten lesen kann, wodurch man 
zu sich selbst kommt, neue Erkennt-
nisse gewonnen werden und dadurch 
sich weitere Lebensper-
spektiven, als 
auch Verhal-
tenswei
sen ergeben 
können.

Erhältlich 
im 
B u c h -
handel.

Kurzgeschichten von Harald Hohensinner
Gemischter Satz

Stellen Sie sich ein Wesen vor, wel-
ches keine Fehler hat, vor allem 

keine Fehler macht. Wie steril und kalt 
würde sich unser tägliches Leben ab-
spielen!
Die kleinen Unzulänglichkeiten, Patzer 
und Hoppalas machen den Menschen 
liebenswert und sind die Würze unse-
res Daseins.
Für mich, der ich solche Geschichten 
schreibe, ist das ein wunderbarer Fun-
dus. Dabei geht es mir nicht darum, ei-
nen Mitmenschen bloßzustellen, son-
dern lediglich darum, eine bestimmte 
Situation zu schildern. Natürlich stelle 

ich auch meine Person vor den Spie-
gel, denn über sich selbst zu lachen ist 
eine Art Therapie.

Weihnachten im 
Ennser Senioren-

club
Gemütlich wird es bei der heuri-

gen Weihnachtsfeier am 18. De-
zember, um 14:00 Uhr, im Ennser Se-
niorenclub. 
Unter dem Motto „Sing-Sang mit Ste-
fan“ lassen beim gemeinsamen Sin-
gen festliche Stimmung und Vorfreu-
de auf das kommende Weihnachtsfest 
nicht lange auf sich warten.
Am 20. Dezember wird ab 15:00 Uhr 
noch einmal im heurigen Jahr getanzt. 
Vom 24.12.2018 – 07.01.2019 ist der 
Seniorenclub geschlossen.Fo
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Kirchenweihe St. Elisabeth – Bürgerspitalskirche – 
evangelische Kirche 

Pfarrer Mag. Hannes Eipeldauer 
ging in seiner Festpredigt auf das 

Leben der Namenspatronin der Kirche, 
der heiligen Elisabeth von Thüringen, 
ein. Vor der Weihe fand die Überga-
be der neuen Altarbibel durch Profes-
sor Fritz Mayr statt. Kurator Dr. Werner 
Haas bedankte sich in seiner Anspra-
che bei den Gemeindemitgliedern für 
die geleisteten Arbeiten während und 
nach der Renovierung.

Bürgermeister Franz Stefan Karlin-
ger gratulierte zur sehr gelungenen In-
standsetzung, deren Kosten sich auf 
insgesamt rund 715.000 Euro belie-
fen: „Besonders freut es mich, dass 
die Kirche nicht nur termingerecht fer-
tig wurde, sondern auch die veran-
schlagten Kosten unterschritten wur-
den. Es ist wichtig, dass kulturhistori-

sche Stätten wie diese erhalten blei-
ben und ich wünsche mir, dass die 
ökumenische Nähe weiterbesteht, 
bzw. sich noch vertieft.“

Im Anschluss lud Pfarrer Eipeldauer im 
Namen der evangelischen Gemeinde 
zu einer Agape ein, bei der die Fresken 
in der alten Kirche bewundert werden 

konnten, und die gesamte gelungene 
Renovierung, eine Zusammenarbeit 
der Stadt Enns mit dem Land Oberö-
sterreich, der Evangelischen Gemein-
de Enns und dem Bundesdenkmal-
amt, gelobt wurde. Schließlich feierte 
man den Namenstag der heiligen Eli-
sabeth „geistig“. Bemerkenswert da-
bei war, dass daraufhin auffällig viele 
männliche und weibliche Festgäste auf 
den Vornamen Elisabeth „hören“ woll-
ten.

Am 18. November 2018, dem Elisabethsonntag, wurde die Bürgerspitalskirche St. Elisabeth, die Pfarrkirche der 
Evangelischen Gemeinde A.B. Enns, nach erfolgter Renovierung neu geweiht.

Weihnachtsspende 2018
Ennshafen spendet für „Ennser helfen Ennsern“

Bürgermeister Franz Stefan Karlin-
ger durfte dafür stellvertretend 

eine Spende entgegennehmen. Die 
EHG Ennshafen GmbH spendet jähr-
lich für karitative Zwecke. Im heuri-
gen Jahr soll in der eigenen Stadt ge-
holfen werden, entschied die Firmen-
leitung und überreichte einen Scheck 

von 1.000 Euro für die Hilfsorganisa-
tion.

Am Bild: Bürgermeister Franz Stefan 
Karlinger und Dr. Werner Auer, Ge-
schäftsführer der EHG Ennshafen 
GmbH bei der symbolischen Spenden-
übergabe.

Der Sozialfond ‚Ennser helfen Ennsern‘ kommt zum Einsatz, wenn EnnserInnen unschuldig in Not geraten.

Unsere Jubilare
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Die Stadtgemeinde Enns gratu-
liert allen JubilarInnen der Mona-
te November und Dezember.
Liebe Ennserinnen und Enn-

ser, aufgrund der neuen Daten-
schutzgrundverordnung ist es 
uns leider nicht mehr möglich, 
persönliche Gratulationen in der 

Gemeindezeitung zu veröffentli-
chen. 
Wir ersuchen dafür um Ihr Ver-
ständnis!
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Die Fahr-
b a h n 

des Enns-
bergs weist 
eine geringe 
Breite auf, 
wurde jedoch 

bis vor kurzem als Fahrbahn mit Ge-
genverkehr geführt. Aufgrund nicht 
vorhandener Abstellflächen bei den 
dort situierten Häusern parkten viele 
Anwohner ihr Fahrzeug entgegen der 
gesetzlichen Bestimmungen auf der 
Fahrbahn. Dies führte dazu, dass der 
Verkehr teilweise nicht mehr ungehin-
dert fließen konnte. 

Aber es war leider auch für Einsatz- und 
Erhaltungsfahrzeuge (zB. Feuerwehr, 
Müllabfuhr etc.) oft unmöglich, durch-
zufahren. Am 02.03.2018 kam es in 
den Nachtstunden zu einem Brandein-
satz im Bereich Ennsberg (ABI Alfred 
Stummer, Kommandant der FF Enns, 
informierte in der April-Ausgabe des 
Zeitgeists). Der Löscheinsatz wurde 
durch vorschriftswidrig abgestellte 
Fahrzeuge erheblich behindert bzw. 
verzögert. Ein Zufahren zur Brand-
stelle war weder vom Bereich Wiener 
Straße – Ennsberg noch Reintalgasse 
– Ennsberg möglich.

Aufgrund dieses Vorfalls trat der Feu-
erwehrkommandant an die Stadtge-
meinde Enns mit der Bitte heran, für 
den Bereich Ennsberg und Reintalgas-

se eine Halte- und Parkverbotszone 
zu erlassen, damit eine Hilfeleistung 
im Einsatzfall möglich ist und somit 
eine Gefährdung von Personen und 
die Möglichkeit der Brandausbreitung 
im Innenstadtbereich hintangehalten 
werden kann.

Im Zuge des Verordnungsverfahrens 
hat sich gezeigt, dass bei Realisierung 
einer Einbahnregelung auf dem Enns-
berg, ab der Kreuzung mit der Wiener 
Straße bis zum Objekt Reintalgasse 
7, die Möglichkeit der Schaffung ei-
niger Stellflächen besteht. Selbstver-
ständlich wurden auch die Nachteile 
einer Einbahnregelung (wie höhere 
Geschwindigkeiten, höheres Verkehrs-
aufkommen, größere Wegstrecken 
müssen zurückgelegt werden) berück-
sichtigt. Es kann allerdings aufgrund 
der sehr beengten Fahrbahnverhält-
nisse davon ausgegangen werden, 
dass eine Erhöhung der Fahrgeschwin-
digkeit nicht gegeben sein wird.

Die Halte- und Parkverbotszone um-
fasst den Ennsberg sowie die Rein-
talgasse. Auf den weiß gekennzeich-
neten Stellflächen dürfen Fahrzeuge 
abgestellt werden. Ladetätigkeiten 
sind auch außerhalb der markierten 
Stellflächen möglich. Diese Verkehrs-
maßnahmen haben eine wesentliche 
Verbesserung der Parkplatzsituation 
mit sich gebracht, da vorher ein Par-
ken im gegenständlichen Bereich ge-

setzlich verboten war.

Gelbe Linien:
Gelbe Linien zeigen Stellen an, wo 
Halten und Parken oder Parken nicht 
erlaubt ist.
Durchgehende gelbe Linien: Halte- 
und Parkverbot.
Unterbrochene gelbe Linien: Parkver-
bot (Halten von maximal zehn Minuten 
ist erlaubt).
Weiße Linien: Weiße Parkplatzmarkie-
rungen zeigen legale Parkplätze an. 
Die weißen Parkplatzmarkierungen 
gelten ohne zeitliche Einschränkung 
von 0:00 bis 24:00 Uhr.

Ich ersuche alle betroffenen Anrainer, 
die durch diese Änderung eine weite-
re Wegstrecke in Anspruch nehmen 
müssen, um ihr Verständnis. Denken 
Sie daran, dass diese Regelung der Si-
cherheit aller dient. Danke!

Ihr

Vzbgm. Ing. Manfred Voglsam
Referent für Bauangelegenheiten, 
Straßen und Verkehr

Neues aus dem Verkehrsressort:

Ennsberg – neue Verkehrsmaßnahmen

Gelbe Linien:

Halten und Parken	 Parken verboten
verboten

lt. Straßenverkehrsordnung (StVO)

Änderungen beim Verein Bauernmarkt
Der Verein Bauernmarkt Enns wird 

mit 31.12.2018 aufgelöst. Dem 
beliebten Einkaufsvergnügen am Frei-
tag Nachmittag steht damit jedoch 
nichts im Wege – die bestehenden 
Marktfieranten bleiben erhalten und 
bieten in gewohnter Weise ihre re-
gionalen und saisonalen Spezialitä-
ten von 13:00–17:00 Uhr am Ennser 

Hauptplatz an. Die noch vorhandenen 
Finanzmittel des Vereins wurden an 
den Musikverein Stadtkapelle, die Rot-
Kreuz-Ortsstelle Enns und die Feuer-
wehr gespendet.

Am Foto (v.l): Hubert Mayrhofer (Verein Bau-
ernmarkt), Sebastian Ecker (Rotes Kreuz), 
Günther Leutgeb (MV Stadtkapelle Enns) Foto: Franz Groschupfer
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Zeit aber 
auch, Dan-

ke zu sagen – 
Danke an alle, 
die mir immer 
mit Rat und 

Tat zur Seite stehen, an meine Sachbe-
arbeiterInnen; es ist schön, mit einem 
derart kompetenten und motivierten 
Team zusammen arbeiten zu dürfen.

Danke aber auch an die zahlreichen 
Ehrenamtlichen, die sich in vielen Be-
reichen der Stadtgemeinde Enns en-
gagieren – sei es zum Thema Asylwer-

ber und Integration, in den Arbeitskrei-
sen Gesunde Gemeinde und Fairtrade 
oder zu den Schwerpunkten Senioren, 
Frauen und Familien.

Ihnen allen gebührt ein großes Danke-
schön für Ihren Einsatz und Ihr Enga-

gement. Ich hoffe, dass Sie mich alle 
weiterhin unterstützen, denn nur ge-
meinsam können wir die derzeitige 
Lage und die neuen Herausforderun-
gen unserer Zeit meistern.

Ich wünsche Ihnen ein gesegne-
tes Weihnachtsfest, viel Gesundheit, 

Kraft, Lebensfreude und Glück für das 
Jahr 2019!

Möge Ihnen der Geist der Weihnacht 
Frieden, Ruhe, Kraft und Leichtigkeit 
schenken und möge dieser Frieden im 
neuen Jahr stets Ihre Begleitung sein.

Ihre 

STRin Marieluise Metlagel
Referentin für Sozial- und Gesund-
heitswesen 

Alle Jahre wieder …
Zeit zu schweigen, zu lauschen, in sich zu gehen. Denn nur in der Stille kann man die Wunder se-

hen, die der Geist der Weihnacht den Menschen schenkt!

Gesunde Gemeinde – Jahresschwerpunkt 2019

Neben dem dreijährigen Projekt 
Gesunde FrauenwerkStadt Enns, 

beteiligt sich die Gesunde Gemeinde 
Enns im Jahre 2019 auch am Jahres-
schwerpunkt des Landes Oberöster-
reich „herz.gesund.leben - Herz-Kreis-
lauf-Erkrankungen vorbeugen“. 

Unter diesem Titel werden wir im näch-
sten Jahr Verschiedenes planen und 
umsetzen.

Folgende Angebote sind bereits in Vor-
bereitung:
•	 Das Herz isst mit – Tipps für Ihren 
	 Speiseplan
•	 Herz-Gesundheitstag im Herbst 
	 2019
•	 Vorträge des Herzverbands Enns 
	 zum Themenbereich Herz-Kreislauf-
	 Erkrankungen, Hypertonie

Wir laden alle Interessierten zur Mitge-

staltung herzlich ein. Bringen Sie Ihre 
Ideen, Wünsche oder auch Fragen ein 
und beteiligen Sie sich an den Angebo-
ten zu diesem wichtigen Gesundheits-
thema. Bitte kontaktieren Sie mich un-
ter marieluise.metlagel@kinderfreun-
de.cc

Wir freuen uns auf unsere gemeinsa-
men Veranstaltungen – der Gesund-
heit von Herz und Gefäßen zuliebe!

Erster Ennser Frauengesundheitstag
Unter dem Motto „Gegen jede Krankheit ist ein Kraut gewachsen“, konnte man sich im November beim ersten Ennser 

Frauengesundheitstag bei den Ausstellern über heimische Kräuter und deren unterschiedliche Wirkungsweisen 
umfassend informieren.

Tees, Tinkturen, Salben, Öle und vie-
les mehr von Kräuter Lötsch, La-

vendelhof Kollmann, dipl. Kräuterpäd-
agogin Barbara Hahn und aus Lucia’s 
Naturladen galt es kennenzulernen. 

Aber auch soziale Aspekte kamen bei 
dem breitgefächerten Angebot nicht 
zu kurz. So standen das Frauennetz-
werk Linz-Land, die Selbsthilfegruppe 

„Pflegende Angehörige“ und die Assi-
stentinnen von Frauenärztin Dr. Car-
men Minichberger mit Rat und Tat zur 
Verfügung. Über die wohltuende Wir-
kung energetisierter Kleidung erfuhr 
man bei Michaela Kühböck und zum 
Ausruhen konnte man die Bowen-Tech-
nik bei Regina Hipmair sowie das Hal-
ten von entspannenden Punkten bei 
Christa Weigl genießen.
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Kultur

KULTURZENTRUM 
D‘ZUCKERFABRIK

www.zuckerfabrik.at

Neujahrskonzert 
Am 13. Jänner 2019 um 16:00 

Uhr spielt das Orchester Collegi-
um Ennsegg das traditionelle Neu-
jahrskonzert in der Ennser Stadthalle. 
Am Dirigentenpult steht Christoph Eh-
renfellner. 
Die Schülerinnen der Tanzklasse Mar-
tina Holzweber zeigen ihr Können zum 
Walzer „Estudiantina“ von Emile Wald-
teufen und zur Polka „Bitte schön“ von 
Johann Strauß. Der Akkordeonist An-

drej Serkov konnte als Solist für einen 
Tango von Astor Piazzolla gewonnen 
werden. Beginnen Sie das Neue Jahr 
mit Musik vom Orchester Collegium 
Ennsegg und sichern Sie sich rechtzei-
tig die Karten.
Vorverkauf: Trafik Sadlauer, Enns 
07223/80691
Bürgerservicestelle der Stadt Enns 
07223 82181
www.collegiumennsegg.at

Stefanikonzert
Am Mittwoch, 26. Dezember, lädt 

der Musikverein Stadtkapelle Enns 
ab 17:00 Uhr wieder zum traditionellen 
Stefanikonzert in die Ennser Stadthalle 
ein. Unter der bewährten Leitung von 
Kapellmeister Bernhard Braunbock 
dürfen wir uns wieder auf einige spezi-
elle Überraschungen freuen. Soviel sei 
schon im Vorhinein verraten – in einem 
der Musikstücke wird eine Schreibma-
schine eine nicht unbedeutende Rolle 

spielen!
Auch das Jugendorchester mit Franz 
Kamptner wird sein Können wieder 
unter Beweis stellen. Die jungen Mu-
sikerInnen treten zum Teil zum ersten 
Mal in der Öffentlichkeit auf und über-
raschen immer wieder mit beeindru-
ckenden Leistungen.
Für humorvolle und interessante Anek-
doten zwischen den Stücken sorgen 
die Musiker. Der Eintritt ist frei.
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Hollywood Rose & 6 On Rocks – 
Silvester WarmUp 

Samstag, 29. Dezember 2018, 
20:00–23:30 Uhr

Hollywood Rose – Guns N ´Roses Tribu-
te Band
Die ungarische Band ‚Hollywood Rose‘ 
ist eine der bekanntesten Guns N‘ Ro-
ses Tribute Bands in Europa!
Was diese Band sicher verspricht – 
gute Stimmung und eine unvergessli-
che Live-Show!
www.hollywoodrose.hu
h t t p s : / / w w w . f a c e b o o k . c o m /
hollywoodrose/?fref=ts

6 On Rock
6 On Rock haben sich der klassischen 
Rockmusik verschrieben und frönen 
ungehemmt der Lust, bekannte Songs 
von Queen, Toto, Deep Durple, Bon Jovi, 
Melissa Etheridge, u.a. zu performen 
und ihnen eine eigene Note zu verpas-
sen. 

6 On Rock, das sind:
Laurin Holzleitner, Vocals, Guitar
Martina Wirth, Vocals, Trumpet
Wiff LaGrange, Keyboard, Backing Vo-
cals
Klaus Rinner, Lead Guitar
Didi Graf, Bass, Backing Vocals
Janis Haag, Drums
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Schluss mit unnötig hohen 
Wasser- und Kanalgebühren!

Bei der jährlichen Wasserzählerablesung und der Endabrechnung der Was-
ser- und Kanalgebühr werden immer wieder Mehrverbräuche festgestellt, 
welche auf undichte WC-Anlagen, defekte Boilersicherheitsventile, etc. zu-
rückzuführen sind.

Kontrolle ist wichtig

Um diese Mehrverbräuche, die oft nicht unerhebliche Kosten verursachen, 
zu vermeiden, kontrollieren Sie bitte regelmäßig Ihren Wasserzähler!

Aufzeichnungen leicht gemacht

Auf der Rückseite dieses Blattes finden Sie eine Tabelle, in der Sie Ihren Zäh-
lerstand einmal monatlich notieren können. In der Spalte für Notizen können 
Sie beispielsweise eigene Mehrverbräuche wie Poolbefüllung oder häufiges 
Bewässern des Gartens während längerer Trockenzeiten anführen.

Der aktuelle Verbrauch ist ganz einfach auf Ihrem Wasserzähler 
abzulesen.

Sollten Sie Abweichungen beim Wasserverbrauch feststellen, verständi-
gen Sie bitte sofort das Wasserwerk Enns unter der Telefonnummer 07223 
821 81 233, damit die Ursache der Abweichung festgestellt werden kann. 
Durch regelmäßige Kontrollen kann ein ungewollter Mehrverbrauch rasch 
festgestellt und somit eine Nachverrechnung vermieden werden.

www.enns.at

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS

Zeit für...



Datum Wasserzählerstand Verbrauch Persönliche Notiz

www.enns.at

STADT

SEIT 1212
GENUSSVOLL  ANDERS

Zeit für...
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„O du Fröhliche…“  - Adventkonzert des 
Singvereins Enns 1919

Am Sonntag, 16.12.2018, um 16:00 
Uhr, verbreitet der Chor wieder fest-

liche und vorweihnachtliche Stimmung 
in der Basilika St. Laurenz in Enns. 
Anna Lioba Salomon hat eine breite 
Palette von internationalen Liedern, 
klassischen Weisen und Gospels aus-
gewählt, sodass sich im Nu Besinnlich-
keit und Freude einstellen. 
Das Kindertheater „Bunte Vögel“ geht 
im Musical „Von oben betrachtet“ der 
Frage nach, was sich wohl die Stern-
lein am Himmel über die Menschen 
auf der Erde denken. 
Musikalisch wird der Chor von Wiff 
LaGrange am Klavier und Günther 
Leutgeb auf der Trompete begleitet. 
Für die gute Verbindung zwischen 

den Stücken sorgt Ulli Eberlberger 
mit Texten zum Nachdenken und zum 
Schmunzeln. 
Bei anschließendem Glühmost und 
Keksen kann das Konzert noch ein we-
nig nachklingen.

Vorverkaufskarten sind in der Bürger-
servicestelle des Ennser Stadtamts, in 
Lucia‘s Naturladen am Ennser Haupt-
platz, in der Trafik Ortbauer im Merkur-
Markt und bei den Chormitgliedern zu 
erwerben.

Dem Todesmarsch entkommen
Jack Hersch erzählte im bis auf den 

letzten Platz gefüllten Auersperg-
Saal die wunderbare doppelte Ret-
tungsgeschichte seines Vaters. 

Unglaubliches Glück und die Zivilcou-
rage des Ennser Ehepaars Barbara 
und Ignaz Friedmann ermöglichten es 
David Hersch, dem Todesmarsch zu 
entkommen und in einem Versteck 

bis Kriegsende zu überleben.  Das 
Mauthausenkomitee Enns zeigt mit 
der Geschichte von den Friedmanns 
und David Hersch auf, dass auch in 
unmenschlichen Zeiten menschlich zu 
handeln möglich war.
Foto: Fritz Käferböck-Stelzer (MK Enns und 
MK Österreich), Jack Hersch und Bgm. 
Franz Stefan Karlinger mit dem bewgenden 
Buch „Death March Escape“ Fo
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Perchtenlauf am Ennser Hauptplatz
Am 24. November 2018 veranstal-

tete die Wamperl Pass ihren ersten 
Perchtenlauf. 
140 Perchten und andere Figuren aus 
Oberösterreich, Niederösterreich, Salz-
burg und dem Salzkammergut sind 
der Einladung gefolgt und präsentier-
ten sich mit ihren Masken am wun-
derschön weihnachtlich beleuchteten 
Hauptplatz in Enns. Fo

to
s:

 F
am

ili
e 

M
ül

le
r

Ennser Kleinkunstkartoffel 2019
Die Ennser Kleinkunstkartoffel 

geht am Sonntag, 17. Februar, 
um 19:00 Uhr in der Stadthalle in die 
bereits zwölfte Runde. Sechs Nach-
wuchskabarettisten werden je zehn 
Minuten lang Ausschnitte aus ihren 
Programmen darbieten. Das Publikum 
wählt per Stimmzettel, wer an diesem 
Abend am besten gefallen hat und die 
begehrte Kleinkunstkartoffel-Trophäe 

erhält.
Als Moderator wird Clemens Maria 
Schreiner durch den Wettbewerb füh-
ren. Als Show-Act konnte Kabarettistin 
und Sängerin Nadja Maleh gewonnen 
werden – bekannt unter anderem von 
Puls 4 und Servus TV. Karten für die 
Ennser Kleinkunstkartoffel sind in 
allen Raiffeisenbanken zum Vorver-
kaufspreis von 14 Euro erhältlich. Fo
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Veranstaltungs-
tipp

Samstag, 02. Februar, 20:00 Uhr:
Turnergschnas im Vereinsheim des 
Turnvereins Enns  ÖTB

Samstag, 09. Februar, 21:00 Uhr: Rot- 
Weiß-Rot-Ball in der Stadthalle Enns  
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Große Feier zum bosnischen Nationalfeiertag
In den Vereinsräumlichkeiten des bosnischen Vereins Džemal Bijedić Enns herrschten am Sonntag, 25.11.2018, Zufrie-
denheit, Stolz und große Erleichterung nach einer wunderbar verlaufenen Veranstaltung. Die Vereinsführung nahm auch 

dieses Jahr den bosnischen Nationalfeiertag als Anlass, um tagsüber die Sport- und abends die Stadthalle zu füllen.

Lag im letzten Jahr der Fokus auf 
den Feierlichkeiten zum 40-jäh-

rigen Vereinsbestehen, so ist in die-
sem Jahr ein internationales Nach-
wuchsfußballturnier hervorzuheben. 
48 Mannschaften diverser Altersklas-
sen aus Österreich, Bosnien und Kroa-
tien zeigten in der Ennser Sporthalle 
ihr Fußballkönnen. Auch die Abendver-
anstaltung mit Musikinterpreten und 
Tanzformationen wurde traditionell gut 
besucht. 

„Wir Bosnier sind für unsere Gast-
freundschaft bekannt und es ehrt 
uns sehr, dass der Ennser Bürgermei-
ster Franz Stefan Karlinger auch die-
ses Jahr unserer Einladung gefolgt ist. 

Diverse Politiker aller Parteien, aber 
auch Schaffende aus den Bereichen 
Soziales, Sport, Kultur und Bildung 
sind seit Jahren unsere Ehrengäste.“ 
Dass der Verein vorbildliche Arbeit im 

Bereich Integration, Kultur und Sport 
leistet, wurde an diesem Wochenen-
de wieder sichtbar. Die Vereinsführung 
– angeführt von Obmann Fikret Bešić 
und unterstützt von den vielen Ver-
einsmitgliedern – ist stets bemüht, die 
Symbiose beider Staaten und deren 
Kulturen zu erreichen. 
Durch den erneuten Erfolg getragen, 
sind bereits weitere Projekte und An-
lässe in Planung: „Unser Verein wird 
von ehrenamtlichen Tätigkeiten und 
einem vielfältigen Angebot in verschie-
denen Bereichen geprägt. 
Unser langfristiges Ziel ist es, die näch-
sten Generationen für unseren Verein 
zu begeistern und als Vereinsmitglie-
der zu gewinnen.“ (i.A. S. H.)

Eltern-/Mutterberatung
Ein Angebot für die ersten drei Lebensjahre für Eltern, Säuglinge und Kleinkinder
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Es berät Sie DGKS Gerlinde Mayr-
Preslmayr oder in Vertretung Maga 

(FH) Daniela Einwaller.
Termine:
Jeden 1. und jeden 3. Donnerstag je-
weils von 09:00 bis 11:00 Uhr. 
Für erweiterte Beratung in Fragen Stil-

len, Ernährung, Tragetuch oder Schla-
fen können Sie gerne Termine zu ande-
ren Zeiten vereinbaren.
Telefonische Erreichbarkeit: von Mon-
tag bis Donnerstag, 0664/60072 
66602 oder 0664/60072 66601
Wo: Gruber-Straße 5 (Hochhaus), Enns

Punschstand des Lions Clubs Enns St. Valentin:
WIR helfen – helfen SIE mit!

Bis 2. Jänner ist der traditionelle „Lions-Punschstand“ beim Ennser Stadtturm wieder geöffnet. 

Die Lions bewirten ihre Gäste mit 
heißen aromatischen Getränken. 

Neben Rotwein-Zwetschke-Punsch und 
Glühmost gibt es alkoholfreien Bratap-
fel-Punsch sowie Kekse und Schmalz-
brote, begleitet von einem abwechs-
lungsreichen Programm.
Gemäß dem Grundsatz Lions helfen 
„persönlich, rasch, unbürokratisch“ 
wird der Erlös wieder für karitative 
Zwecke verwendet. Damit unterstützt 

der Lions Club Enns St. Valentin län-
gerfristige Sozial- sowie Jugendprojek-
te und leistet Soforthilfe in der Region.

Helfen Sie mit, der Lions Club Enns St. 
Valentin freut sich auf Ihren Besuch 
beim Punschstand am Ennser Haupt-
platz!
Wir haben für Sie geöffnet: 
Mo–Do, 16:00–20:00 Uhr und 
Fr–So, 14:00–20:00 Uhr. Fo
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Dr. Doris Maschek – die neue Hausärztin
Mit 2. Jänner 2019 übernimmt Dr. Doris Maschek die Kassenstelle von Dr. Schöninger in Enns. Nachdem sie im Team 

der Hausärzte Enns bereits herzlich aufgenommen wurde, freut sie sich jetzt schon sehr darauf, ihre zukünftigen 
PatientInnen dort betreuen zu dürfen. 

Nach ihrem Studium an der Medizi-
nischen Universität Wien begann 

Dr. Maschek 2009 ihre Ausbildung zur 
Ärztin für Allgemeinmedizin am Kepler 
Universitätsklinikum (ehemals AKH), 
wo sie im Anschluss in der Lungenab-
teilung ihre Kenntnisse vertiefen konn-
te. Sie verfügt über ÖÄK-Diplome in 
den Bereichen Palliativmedizin, Ernäh-
rungsmedizin, Notfallmedizin und ärzt-
liches Wundmanagement.
Bereits seit 2013 war sie regelmäßig 

als Vertretungsärztin in Ordinationen 
für Allgemeinmedizin tätig – unter an-
derem auch bei Dr. Katharina Winkler 
in Enns – sowie für den hausärztlichen 
Notdienst im Bezirk Linz Stadt unter-
wegs.

Ihr großes Interesse an der ganzheitli-
chen Medizin bekundet Dr. Doris Ma-
schek, indem sie in Kürze zusätzlich 
Akupunktur, Mesotherapie und Mikro-
nährstoffe anbieten wird. 

Privat reist sie gerne und absolviert ge-
rade eine Ausbildung zur Yoga-Lehrerin.

10 Jahre Projekt „Stützpunkt – Integration, die gelingt“
Die 10-Jahres-Feier des Projekts Stützpunkt, am 14. November 2018, war ein voller Erfolg. Zahlreiche Gäste, darunter 

Vzbgm. DI Markus Scherzinger, die beiden Städträtinnen Marieluise Metlagel und Rita Sengseis-Spindler, sowie die Land-
tagsabgeordneten Mag.a Maria Buchmayr und Gisela Peutlberger-Naderer befanden sich unter den Gratulanten. 

Stützpunkt ist ein sozialökonomi-
scher Betrieb mit dem Ziel, aner-

kannte Flüchtlinge in den ersten Ar-
beitsmarkt zu integrieren. Neben 
Wohnraumsanierung, Reinigung und 
Integrationsleasing ist der SOMA Sozi-
almarkt ein weiterer wichtiger Arbeits-

bereich des Projekts, in dem sich die 
TeilnehmerInnen qualifizieren können. 
Im SOMA Enns können Menschen mit 
geringem Einkommen gegen Vorla-
ge eines Ausweises einkaufen gehen. 
Nähere Infos erhalten Sie unter www.
saum.at. 

Anlässlich des Jubiläums beging der 
SOMA Enns vom 12.-16. November 
eine Woche der offenen Tür. 

Diese Gelegenheit wurde von vielen 
genutzt, die sich sichtlich begeistert 
vom vielfältigen Angebot zeigten. Die-
ses umfasst Güter des täglichen Be-
darfs und reicht von Brot, Milchproduk-

ten, Teigwaren, Obst und Gemüse bis 
hin zu Hygieneartikeln. 

SOMA Enns – Projekt Stützpunkt
Projektleitung: Mag.a Elke Aigner 
Gutenberg-Straße 2, 4470 Enns  
Tel.: 07223/810 38, 0664/88 43 31 
90, stuetzpunkt@saum.at  

Öffnungszeiten:
Mo, Di, Mi	 11:00-14:30 Uhr
Do, Fr		  10:00-12:30 Uhr 
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Geschichten vom Leben auf der Palliativstation

Dr. Benjamin Schindlauer berich-
tete in einem Vortrag am 22. No-

vember im Schloss Ennsegg über sei-
ne Erfahrungen auf der Palliativstation 
am LKH Steyr, wo er seit sechs Jahren 
tätig ist. Einfühlsam gelang es ihm auf 
beeindruckende Weise, die schönen 
und positiven Seiten der palliativen Be-

treuung hervorzukehren und die Angst 
vor dem vermeintlich letzten Kapitel im 
Leben zu nehmen. Denn eines wurde 
bei diesem Vortrag klar – eine Pallia-
tivstation ist keine Sterbestation, son-
dern hier ist das erklärte Ziel die Sta-
bilisierung des Gesundheitszustands 
und Entlassung ins häusliche Umfeld.
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Neue Legasthenie-Trainerin in Enns
Mein Name ist Claudia Leonhartsberger, ich habe im Herbst 2018 mein Studium zur diplomierten Legasthenie-Trainerin 

abgeschlossen und biete seit 5. November 2018 meine Dienste für Kinder von 7 bis 14 Jahren in Enns an.

Legasthenie ist keine Krankheit und 
hat absolut nichts mit geringer In-

telligenz zu tun! Um jedoch psychische 
Folgeprobleme zu vermeiden, ist ein 
spezielles Training notwendig. Betrof-
fene Kinder haben lediglich durch ihre 
differente Sinneswahrnehmung große 

Probleme, das Lesen und Schreiben zu 
erlernen.
Es reicht die schulische Förderung al-
leine nicht aus! Darum biete ich ein 
spezielles Training auf pädagogisch-di-
daktischer Ebene für legasthene oder 
lese-rechtschreib-schwache Kinder an. 
Die begleitende Elternberatung ist da-
bei ein wesentlicher Bestandteil, damit 
diese ihr Kind besser verstehen und 
unterstützen können.

Meine Leistungen für Kinder von 7-14 
Jahren:
AFS-Computertest (inkl. Diagnose, Gut-
achten, Trainingsplan)
Trainingseinheit nach der AFS-Metho-
de (à 60 Min.)

1.	Infogespräch (inkl. Beratung und 
Textanalyse) gratis

Meine Leistungen für Vorschulkinder:
Abklärung evtl. differenter Sinneswahr-
nehmungen
Sinnesförderung auf Basis der sensori-
schen Integration
1.	Infogespräch (inkl. Beratung) gratis

Der Blutspendedienst des Roten Kreuzes OÖ lädt Sie herz-
lich ein zur

BLUTSPENDEAKTION
der Stadt ENNS

Montag, 18. Februar 2019
Dienstag, 19. Februar 2019

jeweils von 15:30-20:30 Uhr 
in der Stadthalle Enns

Für Fragen steht Ihnen die Blutzentrale Linz unter der 
kostenlosen Blutspende-Hotline: 0800/190 190 bzw. per 

E-Mail: wmb@o.roteskreuz.at zur Verfügung. 

Nähere Informationen dazu finden Sie auf www.enns.at.

Rainer Grammer, Naikido Shiatsu-Praktiker
Shiatsu / Osteokinetik / Schröpfen / Moxen

Praxis : Eigenheimstrasse 3, 4481 Asten
     Am Eichberg 28, 4470 Enns

grammer.rainer@gmail.com
0660/91 091 40

Shiatsu hat seinen Ursprung in der östlichen Medizin und 
Energielehre (TCM).

Shiatsu dient seit jeher in Japan als komplementärmedi-
zinische Maßnahme auf der körperlichen sowie auf der 

psychosomatischen Ebene und findet im westlichen Raum 
immer mehr an Bedeutung.*

Eröffnungs-Aktion bis 31.01.2019
– 10 % auf die Behandlung ( 65,- €)

Beim Kauf eines 5er-Blocks ist die 6. Behandlung gratis!

*) ersetzt keine schulmedizinische Behandlung
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Kinder | Jugend

Netzwerk Gesunder Kindergarten
In diesem Netzwerk stehen die täg-

liche Bewegung, die richtige Ernäh-
rung und das Wohlbefinden der Kin-
der auf der Tagesordnung. Seit Novem-
ber darf sich der Kindergarten St. Lau-
renz über die Auszeichnung zum „Ge-
sunden Kindergarten“ freuen.

Am Foto: 
LRin Mag.a Christine Haberlander, Silvia 
Huber und Armaan Wurdinger (beide 
KIGA St. Laurenz) sowie Mag.a Barbara 
Horvat (Regionalbetreuerin der Gesun-
den Gemeinden Linz-Land) bei der fei-
erlichen Urkundenübergabe. Fo
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Handys sammeln und Gutes tun im ÖGJ-Jugendzentrum 

Sie können jetzt im ÖGJ-Jugend-
zentrum Ihre alten Handys und 

Smartphones in eine Sammelbox wer-
fen – egal, ob die Geräte noch funktio-
nieren oder kaputt sind. Die abgege-
benen Geräte werden von einem spe-
zialisierten Entsorgungsunternehmen 
fachgerecht recycelt. Das kommt auch 

dem Jugendzentrum zugute, denn die-
ses erhält 3 Euro pro gesammeltem 
Handy. Damit kann das JUZ wieder tol-
le Aktivitäten für die Jugendlichen im 
Ort anbieten und in die Ausstattung in-
vestieren. 
Informationen und Öffnungszeiten
Das ÖGJ-Jugendzentrum Enns hat für 

seine 13- bis 
20-jährigen Be-
sucherInnen von 
Dienstag bis Freitag von 15:00 bis 
20:00 Uhr geöffnet. Aktuelles findet 
man unter 
www.jcuv.at/enns/ oder www.face-
book.com/jugendzentrumenns/ 

In den ÖGJ-Jugendzentren in ganz Oberösterreich können Handys für einen guten Zweck gesammelt werden. 

Vorstellung: Neuer ÖGJ-JUZ-Leiter Enns

Pa t r i c k 
Häuserer 

besitzt eine 
Au s b i l d u n g 
zum Dipl. So-
zial- und Be-
rufspädago -

gen und absolviert nebenberuflich die 
Ausbildung zum Dipl. Psychologischen 
Berater. Erfahrungen sammelte er als 

JUZ-Leiter im ÖGJ-Jugendzentrum Kirch-
berg-Thening, wo er u.a. eine JUZ-Fuß-
ball-Liga gründete. Neben dem Beruf 
engagiert er sich ehrenamtlich in meh-
reren Vereinen.
„Mir macht die Arbeit mit Jugendlichen 
enorm viel Spaß. Ich möchte ihnen ei-
nen Raum bieten, wo sie nach der 
Schule oder Arbeit relaxen und gleich-
zeitig einen wichtigen gesellschaftli-

chen Input bekommen können. Ein of-
fenes Ohr für ihre Anliegen zu haben, 
mit ihnen zu diskutieren, ihre Mei-
nung zu hören und ernst zu nehmen, 
sind für mich essentielle Tätigkeiten 
als JUZ-Leiter. Ein besonderes Anlie-
gen für mich sind Projekte, die ich ger-
ne mit der Stadt und anderen Vereinen 
umsetzen werde“, erzählt Patrick Häu-
serer.

Seit Mitte Oktober gibt es im ÖGJ-Jugendzentrum Enns einen neuen Leiter. 

Neue Anlaufstelle und 15 Jahre mobile Jugendarbeit 
Im Rahmen eines Open House wur-

de am 22. November die neue An-
laufstelle von Streetwork Enns eröffnet 
und gleichzeitig der 15. Geburtstag der 
Stelle gefeiert. Normalerweise bieten 
die Räumlichkeiten einen Schutzraum 
für Jugendliche und junge Erwachse-
ne im Alter von 12 bis 25 Jahren, an 
diesem Tag waren aber auch Politike-
rInnen und VernetzungspartnerInnen 
willkommen. Nach einer Ansprache 
von Bürgermeister Franz Stefan Kar-
linger tauschten sich Erwachsene und 
Jugendliche gemeinsam bei Sekt und 
Snacks aus. Als Show-Einlage perform-

ten zwei junge Rapper aus der Regi-
on eigene Tracks, wofür sie großen Ap-
plaus ernteten. Mit 80 Gästen war die 
Feier sehr gut besucht und somit ein 
voller Erfolg.
Die neue Anlaufstelle befindet sich in 

der Landstraße 2d (im Dienstleistungs-
zentrum Enns). Ein großer Clubraum 
und eine gut eingerichtete Küche bie-
ten viele Möglichkeiten für gemeinsa-
me Aktivitäten und ein gemütliches Ab-
hängen mit FreundInnen.
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Werbung

Beratung / Baustellen-Besichtigung: 

Johann Simader 0664 / 350 23 15 
anfrage@simader-immo.at

 Nähe Sankt Valentin 
Wohnwelt an der Enns, Uferstr.

•  Wohnflächen zw. 47 & 133 m²

•

• Zuhause ankommen und wohlfühlen:
attraktiv, unkompliziert, zukunftsorientiert

•

  Monatl. Rückzahlungsrate ab € 450

     
Naturnahe Lage, gut erschlossen

in ruhiger Siedlung mit wundervollem Blick ins
Grüne, Stadtnähe und gute Verkehrsanbindung

•

 Ernsthofen

Simader GmbH
Steyrerstraße 29
4501 Neuhofen/Krems
www.simader-immo.at

H
W

B
S

K  26 kW
h/m

²a; fG
EE 0,61

4 Wohnhäuser mit je 7 Einheiten
Unterschiedliche Wohnungstypen

EIGENTUMSWOHNUNGEN:    

• Schlüsselfertig einziehen ab Ende 2019

 Eigengarten, Loggia / Balkon oder Dachterrasse

Persönlich, barrierefrei, durchdacht geplant

•

• Tiefgarage und Lift vorhanden

jetzt
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m

Einführungs-

preis

NE
U

Aluminium - leicht und rostfrei Tore in Schweißtechnik
1 5  F a r b e n  h o c h w e t t e r f e s t  m i t  1 5  J a h r e n  G a r a n t i e

Mewald GmbH   
Landstr. 2b   
4470 Enns

www.mewald.at
verkauf@mewald.at

0 664/ 83 11 472

  Aluzäune + Tore   
 Garagentore  

Hoftore + Antriebe

Sichtschutz
Lamellenzaun

Abgerundete Lamellen,
rahmenlos elegant,
auch mehrfarbig

C
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Y
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MY

CY

CMY

K

Mewald-Enns_6_2018_raster.ai   1   07.11.2018   15:28:11
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Winter- und Frühjahrsprogramm des Ennser Alpenvereins

Für die jungen Skifahrer veran-
stalten wir wieder das Jugend-

skilager auf der Gablonzer Hütte/Ski-
region Dachstein-West vom 02.01.- 
04.01.2019, den Kinder-Skikurs auf 
der Forsteralm am 12.01. und 13.01. 
sowie am 26.01. einen Jugend-Skitag.

Besonders hervorheben möchten wir 
auch einige Veranstaltungen, die be-
sonders für neueinsteigende Winter-
sportler geplant sind: am 28.12. eine 
Schnupper-Skitour, dann am 05.01. ei-
nen Basiskurs Skitour mit LVS-Schu-
lung und einige leichte Skitouren sowie 

Schneeschuhwanderungen. Gerne ste-
hen unsere TourenführerInnen und Ju-
gendleiterInnen aber auch mit alpiner 
Information und für individuelle Bera-
tung sowie Ausrüstungsverleih jeden 
Montag in unserer Geschäftsstelle zur 
Verfügung, weitere Details in der AVN.

Erhältlich ist das Winter/Frühjahr-Pro-
gramm 2019 sowohl in der Geschäfts-
stelle des Ennser Alpenvereins als 
auch am Stadtamt Sankt Valentin bzw. 
Gemeindeamt Ennsdorf sowie in den 
Filialen der Volksbank in Enns, Enns-
dorf und Sankt Valentin bzw. Langen-

hart, weiters im Unimarkt Enns und bei 
Firma Kutsam, Sankt Valentin. 
Weitere Details finden Sie auch auf un-
serer Webseite:
https://www.alpenverein.at/neuga-
blonz-enns

Das kommende Winter- und Frühjahrsprogramm 2019 soll erneut zu „Bergsport & Gesundheit“ beitragen. 

Herbststadtmeisterschaft für Hobbyschützen 
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Nach 3 Vorrunden bei herrlichem 
Wetter konnte im Finale, das lei-

der wegen Schlechtwetter in der Stock-

schützenhalle Asten ausgetragen wer-
den musste, die Mannschaft SPV 
Enns(er)leben den begehrten, holz-

geschnitzten Wanderstadtturm, über-
reicht von Vzbgm. DI Markus Scherzin-
ger, mit nach Hause nehmen.
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Kinder-Skikurse und Training für Skitourengeher
Von 21.-23. Jänner 2019 veranstal-

ten die Naturfreunde Enns wieder 
für Kinder ab vier Jahren einen Skikurs 
auf der Forsteralm (Ersatztermin: 28.-
30.01.2019).
Die Kosten für drei Tage Skikurs inkl. 
Liftkarte, Bustransfer und Betreuung 
sowie Mittagessen mit Getränk betra-
gen € 180,-. 
Anmeldung: auf www.enns.natur-
freunde.at
Auskünfte: Sieglinde Müller, 0664/86 
47 388 oder enns@naturfreunde.at

Für all jene Kinder und Jugendlichen, 
die bereits Skifahren können, findet in 

den Weihnachtsferien von 02.-05. Jän-
ner 2019 der Kinder- und Jugend-Ski-
kurs auf der Wurzeralm statt. Die Ko-
sten betragen hier je nach Alter zwi-
schen € 210,- und € 260,-. 
Auskunft und Anmeldung: Christian 

Dornauer, 0664/85 21 724

Skitourengeher können am 16. De-
zember 2018 und am 12. Jänner 2019 
ihre Fahrtechnik verbessern.

Anmeldung: Kurt Leitner, 
Tel. 0676/39 96 016
Sicherheit am Berg ist das Um und Auf, 
dazu findet am 06. Jänner 2019 „Lawi-
nenkunde mit praktischen Übungen“ 
für Einsteiger und Fortgeschrittene 
statt. Anmeldung: Fritz Irauschek jun., 
0680/238 16 16

Zur Vorbereitung und Konditionsver-
besserung für die Ski- und Skitou-
ren-Saison findet jeden Donnertag ab 
18:00 Uhr die Skigymnastik „Fit durch 
den Winter“ im Turnsaal der Volksschu-
le statt. Der Einstieg ist hier jederzeit 
möglich.
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Skitour am Scheiblingstein

1. Rang - SPV Enns(er)leben 2. Rang - Pizzeria „Stadt Linz“ 3. Rang – Spätlese
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Umwelt | Natur

Di e s e s 
Glück fin-

det sich oftmals 
im Augenblick, 

in der Begegnung mit Menschen oder 
mit der Natur. Gerade aus ihr lässt sich 
Kraft schöpfen und sie trägt wesent-
lich zu unserer Gesundheit bei. An die-
ser Stelle ein Danke an alle, die sich 
für den Erhalt unserer Natur einsetzen. 
Gleichzeitig möchte ich Sie einladen: 

Starten Sie Ihr persönliches Umwelt-
projekt, reduzieren Sie Plastik, nutzen 
Sie erneuerbare Energien, seien Sie 
aktiv mobil. Achten Sie auf regionale, 
saisonale und biologische Lebensmit-
tel. Gerade in Enns gibt es dazu ein 
vielfältiges Angebot!

Zum Jahresausklang wünsche ich Ih-
nen persönlich eine schöne Advent- 
und Weihnachtszeit, sowie ein gutes 

neues Jahr mit vielen glücklichen Au-
genblicken.

Mit sonnigen Grüßen,

Ihr 

STR. Michael Reichhardt
Referent für Umwelt, Wasser-, Kanal- 
und Abfallwirtschaft

Alles bleibt anders.
Wir leben in bewegten Zeiten. Neben dem immer schnelleren Takt des Arbeitslebens 

und den schier unbegrenzten Möglichkeiten von Freizeitgestaltung und 
Konsum bleibt die Frage nach dem geglückten Leben.

Klimawandel - 
Klimakrise

Er war außergewöhnlich, dieser 
Sommer mit extremer Hitze und 

Trockenheit. Klimaforscher erklären 
sich das mit dem Temperaturanstieg 
am Polarkreis durch den Treibhausef-
fekt. Das schnelle Abschmelzen des 
Polareises sorgt für weniger Tempera-
turdifferenz zu den südlichen Klimazo-
nen, was zu einer Abschwächung der 
hohen Windströmungen (Jetstreams) 
führt. Dadurch kommt es zu langen 
stabilen Wettersituationen, was die be-
kannten Wetterextreme wie Dürre oder 
Überschwemmungen begünstigt. 

Um die Klimaerwärmung auf 1,5° C zu 
begrenzen, haben sich im Pariser Kli-
maschutzabkommen (fast) alle Staa-
ten auf eine drastische Reduktion der 
Treibhausgase geeinigt. Dazu braucht 
es auf allen Ebenen Anstrengungen, 
unser Energie- und Verkehrssystem 
umzubauen. Die Stadtgemeinde Enns 
bekennt sich zu dieser Aufgabe und 
hat bereits wichtige Weichen gestellt. 
Dazu bietet Ihnen auch der Arbeits-
kreis Umwelt und Energie ein Forum 
um sich zu informieren, Anliegen vor-
zubringen oder aktiv mitzugestalten. 
Kontakt: Monika Schlögl, Stadtamt 
Enns, E-Mail: m.schloegl@enns.ooe.
gv.at, Tel.: 07223/82181 115.

Luftverschmutzung
In letzter Zeit gab es vermehrt Bür-

gerbeschwerden bezüglich Geruchs-
belästigungen im Bereich Lorch/Stein-
pass. 
Seitens der Stadtgemeinde wurde 
bereits Kontakt mit der Bezirkshaupt-

mannschaft Linz-Land aufgenommen, 
um etwaige Fehler bei der Anlagenfüh-
rung eines möglichen Emittenten im 
Bereich des Bahnhofs zu prüfen. 
Wir werden Sie darüber weiter infor-
mieren.

Raader Wald – 
Naturjuwel mit Ablaufdatum?

Gestatten, ich bin euer grüner 
Nachbar, der Raader Wald. Wun-

derschön. Voller Leben. Ich produziere 
gaaanz viel Sauerstoff. Unzählige klei-
ne und große zum Teil streng geschütz-
te Tierchen kreuchen und fleuchen in 
mir herum. Mich gibt es (noch), weil 
in den 70er-Jahren hinter den OMV-
Tanks eine Raffinerie geplant war, aus 

der Gott sei Dank nichts wurde. Somit 
durfte ich mich nach meinen ersten 
hunderten Jahren einige Jährchen wei-
terentwickeln. Leider möchte mich die 
OMV nun verkaufen. Ich weiß (noch) 
nicht, was dann aus mir wird. Drum ge-
nießt (noch) einen Ausflug in mir. Und 
lest auf der Homepage www.raader-
wald.at nach, was sich bei mir so tut...

Energiespartipp: 
Wer richtig einheizt, brennt weniger

•	Von oben anzünden: 
	 Die entstehenden Gase strömen 
	 durch die heiße Flamme nach oben 
	 und brennen vollständig aus. Das 
	 Feuer ist nach wenigen Minuten 
	 rauchfrei. Es gelangen weniger 
	 Schadstoffe (d.h. unvollständig ver-
	 branntes Gas) in den Schornstein.
•	Nur trockenes & unbehandeltes 

	 Holz verwenden!
•	Keinen Müll (Hausmüll, Plastik, be-
	 handeltes Holz, Papier etc.) verheizen!
•	Ofen regelmäßig warten sowie si-
	 cherheits- & umwelttechnisch über-
	 prüfen lassen.
•	Wer richtig einheizt, kann Heizkos-
	 ten sparen und hilft mit, die Luftqua-
	 lität zu verbessern. 
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Im Herbst haben Vertreter der Stadt 
Enns am OÖ SternRADLn zur Linzer 

Rad-Parade teilgenommen. Wie jedes 
Jahr wurden unter den teilnehmenden 
Gemeinden Radabstellanlagen der Fir-
ma Innovametall im Gesamtwert von 
2.000 Euro verlost. Eine davon hat 
die Stadt Enns gewonnen. Das neue 
Prachtstück ersetzt die alten Felgenkil-
ler bei der Volksschule.

Foto: Gerhard Fischer (Radlobby OÖ), Chris-
toph Wöss (Innovametall), Bürgermeister 
Franz Stefan Karlinger, STR Michael Reich-

hardt und OSR VD Dipl. Päd. Margarete 
Horner mit der neuen Radabstellanlage

Umwelt | Natur

Spannender Vortrag: „Boden – Basis des Gartenerfolgs“

Der Vortrag war kein gewöhnlicher; 
mit Erde, Sand, Lehm, Schluff 

(staubfeiner, lehmiger Sand) und Was-
ser wurde fleißig geknetet und Boden-
art und Eigenschaften wurden selbst-
ständig bestimmt. Außerdem wurden 
präparierte Profile und andere Proben, 

wie sie für Gärten typisch sind, gezeigt 
und erklärt.
Am Schluss waren sich alle einig – der 
Nachmittag war äußerst informativ 
und gerne möchte man in anderen Vor-
trägen mehr von Boden-Profi DI Peter 
Sommer erfahren.

Als DI Peter Sommer von den wichtigsten Eigenschaften des Bodens erzählte und Tipps und Ratschläge 
für die Fruchtbarkeit und Qualität des Gartenbodens gab, lauschten alle Besucher gespannt.

DIE STADTGEMEINDE ENNS INFORMIERT
Güteinformation gemäß Trinkwasserverordnung – TWV II 304/2001, § 6 für 2018
Diese Information wird allen Verbrauchern gemäß § 6, Absatz 2 und 4 TWV zur Kenntnis gebracht.

Enns Pumpwerk - Wasserleitungsnetz

Parameter Einheit Messwerte Grenzwert Richtwert
Gesamthärte (°dH) 23,3 - 25,3
Karbonathärte (°dH) 19,2 - 20,8
pH-Wert (mg/l)  7,3 - 7,4 >6,5 und <9,5
Nitrat (mg/l) 22,2 - 25,2 50
Kalium (mg/l)  2,3 - 3,0
Calcium (mg/l) 109,6 - 119,0
Magnesium (mg/l) 33,5 - 37,4
Natrium (mg/l) 11,0 - 14,5 200
Chlorid (mg/l) 28,6 - 37,4 200
Sulfat (mg/l) 21,3 - 24,6 250
Pestizide:
   DACT (µg/l) 0,05 0,1
   NN-Dimethylsulfamid (µg/l) 0,07 - 0,11 1,0
   CGA 369873 (µg/l) 0,08 - 0,09 0,1

  Legende: (°dH) Grad deutscher Härte | (mg/l)Tausendstel Gramm/Liter
  (µg/l)	Millionstel Gramm/Liter | n.b. nicht bestimmbar

Radabstellanlage gewonnen Öffnungszeiten 
ASZ Enns 

Weihnachtsfeiertage

Am Donnerstag, 27.12.2018 hat 
das ASZ Enns zusätzlich von 

08:00–18:00 Uhr geöffnet.
Am 24.12.2018 sowie am 31.12.2018 
sind ALLE ASZ geschlossen!

Kontakt: 
Altstoffsammelzentrum
Industriehafenstraße 2a 
4470 Enns 
Tel.: 07223/86360
Öffnungszeiten:
Montag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Dienstag 	 08:00 – 18:00 Uhr
Freitag 	 08:00 – 18:00 Uhr
Samstag 	 08:00 – 12:00 Uhr
Bei den ASZ Öffnungszeiten kann es 
im Laufe des Jahres 2019 zu Änderun-
gen kommen. Diese werden gesondert 
mitgeteilt.

Biotonnen sind nicht 
einfach Mistkübel

Aufgrund vermehrter Fehleinwürfe 
möchte die Stadtgemeinde Enns 

darauf hinweisen, dass in der Biotonne 
keine Abfälle tierischer Herkunft, kein 
Plastik, kein Glas, kein Restmüll und 
auch keine Grünabfälle (Grasschnitt, 
Strauchschnitt oder Laub gehören in 
die Kompostieranlage) entsorgt wer-
den dürfen!
Danke!
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Die  schönere Art Reisen zu genießen.

Reiseparadies Kastler GmbH
www.kastler.at • reiseparadies@kastler.at
Reisehotline: 07234-82323-0 oder 0732-312727-0

Alle Angaben ohne Gewähr. 
Preis-, Programmänderung und 

Druckfehler vorbehalten!

Große Auswahl an Reisen!  
Fordern Sie bitte unsere aktuellen Kataloge an! 

Marburg „Nabucco“  
31.12.18 - 1.1.19 ab 215,-
Brünn „Galaabend“ / 
Die verkaufte Braut“ / 
„Neujahrskonzert“  

31.12.18 -1.1.19  ab 219,-
Südsteirischer Silvester Urgemütlich!  
31.12.18-1.1.19 279,-
Tagessilvesterreisen z.B. 
Filzmoos, Grafenegg, Schafalm/
Schladming, Burg Hohenwerfen,  
Leogang, Grafenegg, Wien mit 
Opern & div. Theatern ab 105,-

Holiday on Ice – Wien 
„Atlantis“ 19., 20., 
27.1.19 (NM-Vorst.) 
26.1.19 (Abend-Vorst.) 
ab 85,-
Hahnenkamm- 

Rennen Kitzbühel  
Abfahrt /Slalom 26., 27.1.19 ab 68,- 
2-Tagesfahrt 26.-27.1.19 174,-
Nachtslalom Schladming  
29.1.19 59,- 
SKIWOCHENENDEN 
Schladming – Sporthotel Royer     
26.-27.1.19 257,-
Leogang – Pillerseehof/St. Ulrich 
2.-3.3.19 251,- 
WIEN RONACHER /  
RAIMUNDTHEATER 
„Bodyguard“ BESTE KRITIKEN!  
bzw. „I am from Austria“ 29., 
31.12.18, 5., 13., 26.1.19  ab 114,-

© Narodni dom archive

SIMPL „Alles war gut!“  
5.1., 9.2., 16.3., 6.4.19 ab 87,-
Karneval Venedig 
2.-3.3.19 189,-
Tagesreise 2.-3.3.19 77,-
Ducati, Lamborghini & Ferrari  
17.-20.3.19 389,-
Rom 17.-21.3.19 498,-
Starlight Express · Bochum  
23.-24.3.19 ab 289,-
Bratislava „La traviata”  
30.-31.3.19 ab 109,-
Marburg Hotel im Zentrum!  
6.-7.4.19 119,-
Laibach 6.-7.4.19 129,- 
OSTERREISEN  
Holland zur Tulpenblüte  
mit Blumenkorso  
12.-16.4.19          698,-  
Prag 13.-14.4.19  118,- 
Süddalmatien  
13.-20.4.19          849,-
Amalfiküste mit Sorrent 
Neapel · Amalfitana  
Capri · Ischia  
13.-20.4.19          899,-
Lago Maggiore · Comer & 
Luganer See · Lago d’Orta  
27.4.-1.5.19                        545,-
Meran Viele Leistungen inklusive! 
28.4.-1.5.19 549,-

©  Schinger

WIR WÜNSCHEN IHNEN UND IHRER 
FAMILIE ALLES GUTE FÜR 2019!

SOB Haag – Ausbildung 
zum/-r Fachsozialbetreuer/-in 

mit integrierter Pflegeassistenz

•	 Start des neuen Lehrgangs: 14. Februar 2019
•	 Dauer: 2 Jahre, berufsbegleitend
•	 Schultage: Donnerstag und Freitag ganztags
•	 schulfrei in den Schulferien NÖ
•	 Schwerpunkte: Altenarbeit und Behindertenarbeit

Mehr Infos finden Sie unter www.sobhaag.ac.at
Termine für Aufnahmegespräche sind noch möglich.

Wir freuen uns auf Ihre E-Mail an office@hlwhaag.ac.at 
bzw. renate.grafendorfer@hlwhaag.ac.at oder Ihren Anruf 

– Tel. 07434 / 43717 oder 0699 / 12021429.

BLICK ZUM
 NACHBARN: AKTUELLES AUS ENNSDORF 

Überblick über die nächsten Highlights in Ennsdorf

Blick zum Nachbarn

Am 2. Februar 2019 findet der all-
jährliche Kinderfasching im 

Gewäxhaus Ennsdorf statt. 

Um 14:00 Uhr (Einlass 13:30 Uhr) 
startet das närrische Treiben, bei dem 
Spiel und Spaß garantiert werden.

Es stehen viele Punkte am Programm 
und für das leibliche Wohl wird be-
stens gesorgt. Auf zahlreich verkleide-
ten Besuch freut sich Sieglinde Buch-
berger mit ihrem Ennsdorf-Team.
Eintritt: freiwillige Spenden.

Der Neujahrspunsch findet am 
06. Jänner 2019, ab 15:00 Uhr, 

bei Familie Bugram in der Bäckerstra-
ße 9 statt. Zusätzlich wird eine „Grü-
ne-Veltliner-Verkostung“ geboten.

Für das leibliche Wohl gibt es Ra-
clette-Brote, Bratwürstel und Mehl-
speisen. Eine Abordnung der Stadt-
kapelle Enns sorgt für den musikali-
schen Rahmen. Der Reinerlös kommt 
sozialen Zwecken zugute. 
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Blick zum Partner

Kommandant der HUAk erhält Silbernes Ehrenzeichen 
des Landes OÖ

Aus den Händen von Landeshauptmann Mag. Thomas Stelzer erhielt Brigadier Nikolaus Egger MSD 
für seine großen Verdienste als Kommandant der Heeresunteroffiziersakademie im November das 

Silberne Ehrenzeichen des Landes OÖ.

25.01.2019
21:00 Uhr
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wo:
Kaserne Enns
Forstbergstr. 20

nähere Infos unter:
www.huakball.at

Brigadier Nikolaus Egger, seit Au-
gust 2012 Kommandant der HUAk, 

hat sich stets für eine fordernde und 
qualitätsvolle Ausbildung an der Aka-
demie eingesetzt. Bis dato wurden ca. 
13.000 Unteroffiziere in seiner Verant-
wortung ausgebildet. Neben der fach-
lichen Entwicklung der Unteroffiziere 
beachtet er stets auch die Entwicklung 
der sozialen und persönlichen Kompe-
tenz nach den Prinzipien der Erwach-
senenausbildung. Die jährlich mehr 
als 2.000 Kursteilnehmer bringen eine 
hohe regionale Wertschöpfung. 

Bgdr. Egger steht aber nicht nur für 
eine gute Ausbildung, er bemüht sich 
auch um die Weiterentwicklung des 
UO-Korps und der Towarek-Schulkaser-
ne.
Seit 2017 können sich Absolventen 
der Stabsunteroffiziersausbildung als 

„Qualifizierte Führungskraft“ beim 
WIFI-Oberösterreich ohne zusätzliche 
Ausbildung zertifizieren lassen. Wei-
ters wurden von Bgdr. Egger Projekte 
zur Einführung des Fachoffiziers im 
ÖBH und die Einordnung der UO-Aus-
bildung in den Nationalen Qualifizie-
rungsrahmen angestoßen.

Der Standort Enns hat in den letzten 
Jahren auch große Verbesserungen 
im Bereich der Infrastruktur erhalten. 
Mit der Sanierung des Kreuzbaus, wo 
es jetzt moderne Zweibettzimmer mit 
Nasszelle gibt, konnte das Lernklima 
für die älteren Kursteilnehmer wesent-
lich verbessert werden. Die derzeit im 
Bau befindliche Sporthalle bedeutet 
einen Meilenstein in der Sportausbil-
dung an der Akademie.
Unter seinem Kommando wurden auch 
viele Maßnahmen gesetzt, die aufzei-

gen, dass die HUAk die Verbundenheit 
mit der Stadt Enns lebt. Ausmusterun-
gen, Jubiläumsfeiern, Ball der Unterof-
fiziere oder das Sommerfest sind nur 
einige Beispiele hierfür.

Für dieses herausragende Engage-
ment wurde Bgdr. Nikolaus Egger mit 
dem Silbernen Ehrenzeichen des Lan-
des Oberösterreich ausgezeichnet.

LH Mag. Thomas Stelzer überreicht Bgdr. 
Nikolaus Egger das Silberne Ehrenzeichen 
des Landes OÖ.
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Wirtschaft

Auszeichnung für Ennser 
Pop-up-Stores

Im November 2016 stellte die Tou-
rismus und Stadtmarketing Enns 

GmbH (TSE) unter Geschäftsführer 
Max Homolka ein Projekt vor, das die 
Leerstände in der Ennser Innenstadt 
mit Handel beleben sollte. Zwei Jah-
re später ist jenes Projekt unter dem 
Namen „Zeitgeist – Pop-up-Stores in 
Enns“, bei der Jahreskonferenz des 
Netzwerks Zukunftsraum Land am 10. 
Oktober im Stift Göttweig, einer von 
sechs Gewinnern des Wettbewerbs 
LE (Ländliche Entwicklung). Beim Pu-
blikumsvoting konnte unter den sechs 
Siegern gar der zweite Platz erreicht 
werden!

Projekt wird angenommen
Mit zahlreichen Pop-up-Stores in der 
Ennser Innenstadt, die zusätzlich im-
mer wieder von verschiedenen Aus-
stellern, die die Räumlichkeiten nur für 
wenige Tage nutzen, bereichert wer-
den, ist dieses Vorhaben mehr als ge-

lungen, was auch Bürgermeister Franz 
Stefan Karlinger sehr positiv stimmt. 
„Als Bürgermeister freue ich mich na-
türlich über das gute Abschneiden bei 
diesem Wettbewerb. Ich glaube, dass 
dieses Projekt wegweisend sein kann, 
um die Innenstädte nachhaltig zu be-
leben“, betont Karlinger. 

„Zurzeit interessieren sich 7 weitere 
Destinationen in ganz Österreich für 
die Übernahme des Projekts. Geeig-
nete Destinationen bekommen die CI 
des Projekts sowie unser Know-how im 
Innenstadtbelebungsbereich zur Ver-
fügung gestellt“, so Max Homolka.

Das Innenstadtbelebungsprojekt „Zeitgeist: Pop-up-Stores in Enns“ 
wurde vom Bundesministerium für Nachhaltigkeit und Tourismus, im 
Rahmen des Projektwettbewerbs „Wertschöpfung am Land“ 2018, 

in der Kategorie Tourismus, Gewerbe und Handwerk als 
Siegerprojekt ermittelt.

Jobmesse Linz-Land: 
Am 25. März 
2019 ist es 

wieder soweit...

Das AMS Traun und die WKO Linz-
Land veranstalten 

am 25. März 2019, 
von 13:00 bis 15:30 Uhr, 

wieder die Jobmesse Linz-Land in der 
Stadthalle Enns. 

Eingeladen sind Arbeitssuchende 
jeden Alters. Die rund 40 Ausstel-
lungsstände sind mit Lehrlingen oder 
Fachkräften besetzt, die aus eigener 
Erfahrung ihren Beruf anschaulich vor-
zeigen. 

Auch die Firmenchefs und Personal-
verantwortlichen lassen sich diese tol-
le Möglichkeit zur Kontaktaufnahme 
mit ihren möglichen zukünftigen Mitar-
beitern nicht entgehen. 

Besucher können selbst Hand anle-
gen und verschiedene berufstypische 
Handgriffe ausprobieren und gleich 
Bewerbungsgespräche vor Ort führen.

Informationen bei der WKO Linz-Land 
unter linz-land@wkooe.at oder im In-
ternet auf wko.at/ooe/ll.
Interessante Gespräche erwarten Sie bei 
der Jobmesse 
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Aydin BAS - Schuhservice Enns
Meine Leistungen:
•	 Schuhreparatur
•	 Schlüsseldienst
•	 Messerschleifen
•	 Näharbeiten
•	 Gürtelanfertigung mit Ihrer Lieb-	
	 lingsschnalle
•	 Schlüsselanhänger gravieren
•	 Autoscheibenfolierung/Tönung

Anschrift:
Aydin BAS
Schuhservice 
Enns
Bräuergasse 4a 
4470 Enns

Tel. 0660/
66684 00

Meine Öffnungszeiten:
Mo-Fr: 08:00-12:00 und 14:00-18:00

Mi nachmittags geschlossen
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Die Feuerwehr

FREIWILLIGE FEUERWEHR DER STADT ENNS
A-4470 Enns, Lorcher Straße 1d
ABI Alfred Stummer, Tel. 07223/82193
Homepage - http://www.ff-enns.at

FEUERWEHR-NOTRUF: 122
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Haussammlung 2018
275 Einsätze musste unsere Feuer-

wehr zum Schutz der Ennser Be-
völkerung dieses Jahr bereits bewälti-
gen. Diese 75 Brandeinsätze und 200 
technischen Hilfeleistungen wurden zu 
jeder Tages- und Nachtzeit, bei Sturm 
oder Sonnenschein erfolgreich abge-
arbeitet.

Die stete Einsatzbereitschaft unserer 
Feuerwehr erfordert nicht nur bestens 
ausgebildete Helfer, sondern auch 
dem Stand der Technik entsprechende 
Einsatzmittel. Mit Ihrer Spende unter-

stützen Sie den Ankauf von neuen Ge-
rätschaften.
Das Kommando der Freiwilligen Feu-
erwehr der Stadt Enns bittet alle Enn-
serInnen um ihre finanzielle Unterstüt-
zung. 
Bitte verwenden Sie für Ihre Spende 
den beiliegenden Erlagschein. Wir 
möchten uns im Voraus für Ihren Bei-
trag zur Sicherheit für die Stadt Enns 
bedanken. 
Seit 01.01.2017 müssen wir alle Spen-
den beim Finanzamt melden, damit 
diese bei einer Arbeitnehmerveranla-

gung automatisch angezeigt und abge-
setzt werden können. 

Bitte beachten Sie, dass für die Ab-
setzbarkeit Ihrer Spende die Angabe 
des Namens laut Melderegister und 
des Geburtsdatums am Erlagschein 
unbedingt erforderlich sind. Dadurch 
ist eine genaue Zuordnung zum Spen-
der möglich. Unvollständige Angaben 
können nicht weitergeleitet werden. 
Sollten Sie für Ihr Unternehmen eine 
Spendenbestätigung benötigen, stel-
len wir diese natürlich auch gerne aus.

Feuerlöscherüberprüfung 2019
Jeder tragbare Feuerlöscher ist in 

einem Intervall von 2 Jahren einer 
Funktionskontrolle durch einen befug-
ten Fachmann zu unterziehen.

Im Rahmen der Kontrolle wird der 
Feuerlöscher auf seine Einsatzbereit-
schaft getestet. Das heißt, der Zustand 
des Löschmittels und der vorhandene 
Druck des Treibmittels werden über-
prüft. Die Funktionsfähigkeit des 

Löschgeräts wird mit einer Prüfplaket-
te bestätigt.

Sollte der Feuerlöscher bereits über 
25 Jahre alt sein, ist eine Überprüfung 
nicht mehr möglich bzw. erlaubt. Die 
Feuerwehr Enns unterstützt Sie bei der 
wiederkehrenden Funktionskontrolle:

WANN?
Abgabe ausschließlich am Mittwoch, 

dem 23. Jänner 2019 von 15:00 bis 
19:00 Uhr.
Abholung am Donnerstag, dem 
24. Jänner 2019 von 15:00 bis 19:00 
Uhr.

WO?
Feuerwehrzentrale Enns, 
Lorcher Straße 1d.

KOSTEN?
€ 9,00 je Löscher

Abnahme Technisches Hilfeleistungsabzeichen 
Nach zweimonatiger Vorbereitung 

stellten sich am 25. Oktober 2018 
zwei Gruppen der Feuerwehr Enns der 
Prüfung um das Technische Hilfeleis-
tungsabzeichen. 

Im Rahmen der Prüfung wird ein Ein-
satz mit Personenrettung aus einem 
PKW dargestellt. Die Gruppe muss in 
einem bestimmten Zeitfenster die Ab-
sicherung der Einsatzstelle, den Auf-
bau der Beleuchtung, das Herstellen 

des Brandschutzes und die Vornahme 
des hydraulischen Rettungsgeräts be-
werkstelligen. Zusätzlich wird in einem 
Test das Fachwissen und das Wissen 
um die Beladung der Einsatzfahrzeuge 
abgefragt.

Wir gratulieren zum Abzeichen in Bronze: 
Kerstin Hütter, Martin Groschupfer, Do-
minic Stadler, Dominik Straßmayr 
Zum Abzeichen in Silber:
Markus Hois, Verena Dietl, Daniel Hois, 

Stephanie Hörbst-Kohn, Christoph Kol-
ler, Martin Schrack und Daniel Straß-
mayr
Zum Abzeichen in Gold:
Daniela Loisinger und Markus Baloh 



Zeit für Enns 
... Zeit fürs Leben

Cittaslow Enns Silvester 
mit ORF Radio OÖ Bühne
Montag, 31.12.2018, Hauptplatz

18:00 Uhr:  Kinderprogramm „Kasperlhaus“
 mit Reni Brandstötter

20:00 Uhr: Beginn Barbetrieb und Kulinarik
 Ennser Wirte und Franz Kupetzius 
 (Grilleuropameister)

21:00 Uhr:  DJ von Radio OÖ

22:30 Uhr:  Live on Stage: Greg Bannis - 
 Ex Frontman of Hot Chocolate

00:00 Uhr:  Countdown und Feuerwerk vom 
 Ennser Stadtturm
Veranstaltungsende: 02:00 Uhr 
Privates Feuerwerk und Kracher sind strengstens untersagt! 

Verwendung pyrotechnischer Gegenstände und Feuerwerke

Die Verwendung pyrotechnischer Ge-
genstände der Kategorie F2 ist im 

Ortsgebiet verboten. Feuerwerke der Kate-
gorie F 2 sind Feuerwerkskörper, die eine 
geringe Gefahr darstellen, einen geringen 
Lärmpegel aufweisen und zur Verwendung 
in abgegrenzten Bereichen im Freien vor-
gesehen sind. Zulässig sind der Besitz und 
die Verwendung von pyrotechnischen Ge-
genständen der Kategorie F 2 für Perso-
nen, die das 16. Lebensjahr vollendet ha-
ben.

Der Bürgermeister kann im Einzelfall mit 
Verordnung bestimmte Teile des Ortsge-
biets von diesem Verbot (§ 38 Abs 1 Py-
roTG, BGBl I 2009/131 idgF) ausnehmen, 

wenn u.a. folgende Voraussetzungen er-
füllt sind:
•	 Schriftliches Ansuchen mit Ort, Da-

tum, Zeit, Feuerwerkskategorie sowie 
Name der Person, die die pyrotechni-
schen Gegenstände verwenden will.

•	 Die Zustimmung des Grundstück-
       eigentümers muss vorgelegt werden.
•	 Die Verwendung pyrotechnischer Ge-

genstände muss bis 23:00 Uhr abge-
schlossen sein.

•	 Der Nachweis einer entsprechenden 
Pyrotechnik-Haftpflichtversicherung 
muss erbracht werden.

Pyrotechnische Gegenstände der Katego-
rien F 3 und F 4 dürfen nur aufgrund ei-
ner Bewilligung des Bezirkshauptmanns 

von Linz-Land von Personen, die das 18. 
Lebensjahr vollendet haben und die nöti-
ge Sachkunde (Pyrotechnikausweis) besit-
zen, besessen und verwendet werden. 

Die Verwendung pyrotechnischer Gegen-
stände innerhalb und in unmittelbarer 
Nähe von Kirchen, Krankenanstalten, Kin-
der-, Alters- und Erholungsheimen sowie 
Tierheimen und Tiergärten ist verboten.

Verwaltungsübertretungen sind, sofern 
die Tat nicht den Tatbestand einer in die 
Zuständigkeit der Gerichte fallenden straf-
baren Handlung bildet, von der Bezirks-
verwaltungsbehörde mit hohen Geldstra-
fen (von € 3.600,00 bis € 10.000,00) zu 
bestrafen.


